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Liebe Schrunserinnen und Schrunser,
geschätzte Leserinnen und Leser,

Wie schön, dass wir beim Einkaufen jetzt wieder das freundliche Lächeln der Mitarbeiter-
Innen sehen dürfen! Der Wegfall der Maskenpflicht und vieler Regeln sowie das Ende der 
ständigen Pandemie-Nachrichtenflut fühlen sich nach 2 Jahren so richtig befreiend an. 
Wir wünschen uns alle, dass es möglichst so bleibt. Da genießen wir gerne wieder kühle 
Getränke im gemütlichen Gastgarten beispielsweise im St. Josefsheim, wo bereits seit 
einigen Wochen aufgetischt wird. Damit wird der Silvrettaplatz, eingerahmt vom alt ehrwürdigen 
Josefsheim, der Alpin Sport Zentrale der Simo und dem Hotel Löwen, als Treffpunkt für Jung 
und Alt neu belebt. Im Juli folgt die vorübergehende Öffnung des Taubengartens mit den 
prachtvollen Kastanienbäumen als Schattenspender. Auch das Hotel Zimba strahlt im neuen 
Glanz und begrüßt seine Gäste mit einer neuen Wellnessanlage. Damit ist unser schönes 
Dorf bereit für die Sommersaison 2022. 

Die ersten Wanderer und viele Einheimische haben zu Christi Himmelfahrt das erste Genuss 
Fäscht am Kirchplatz gefeiert. Unser besonderes Ortszentrum soll mit Qualität und vor allem 
nachhaltig und regional belebt werden. Das Genuss Fäscht machte den Anfang und das 
kleine Plätzli Fäscht, mit den Betrieben vor Ort, macht monatlich Appetit aufs zemma hocka. 
Der kleine aber feine Schrusr Sommer Markt bietet jeden Donnerstag lokale Produkte am 
Kirchplatz. Unser Ortsmarketing leistet eine tolle Arbeit und entwickelt die passenden 
Formate für den vielleicht schönsten Dorfkern Vorarlbergs.

Seit Juni rollt das runde Leder im Schrunser Fußballstadion über den neuen Kunstrasenplatz, 
der innovativste seiner Art. Kinder, Amateure und Profis finden beste Voraussetzungen für 
Training und Match. Wir wünschen dem FC Schruns viel Freude und vor allem Erfolg mit 
der Investition der Gemeinden Schruns und Tschagguns.

Apropos Investitionen und Raumplanung: Viele der großen Bauprojekte im Ort befinden sich 
in der finalen Phase oder zumindest ist die Fertigstellung absehbar. Und das ist auch gut so! 
Eine schöne und hochwertige Entwicklung ist nötig, allerdings darf der Bauboom der letzten 
Jahre im ganzen Land durchaus auch kritisch hinterfragt werden. Zahlreiche Wohnbauten 
schießen wie Pilze aus dem Boden, trotzdem wird Wohnen für die nächste Generation 
im Dorf quasi unerschwinglich. Nur wenn wir als Kommune aktive Bodenpolitik betreiben, 
Grünland nachhaltig sichern und auch verstärkt mit gemeinnützigen Wohnbauträgern 
zusammenarbeiten, wird sich unser Dorf für die nächste Generation gut entwickeln.

Zusammenfassend können wir nun nach mehr als zwei Jahren, – eine Zeit, die wir wohl 
alle als beengend und einschränkend erlebt haben, – die lang ersehnte Rückkehr einer 
gemütlichen Sommerzeit, wo auch ein deutliches Abebben des Baubooms spürbar ist 
begrüßen und unsere Feste, Gärten und Freizeitmöglichkeiten in der warmen Zeit des 
Jahres so richtig nützen und genießen. 

Ich wünsche allen einen schönen Sommer.

Euer Bürgermeister

Jürgen Kuster

Vorwort
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Kornelia Schlatter übergibt die 
Geschicke der Volksschule 
an Emanuel Jenny

Insgesamt 11 Jahre hatte Kornelia Schlatter – 
auch besser bekannt unter Conny Schlatter 
– die Zügel der Volksschule Schruns als Lei-
terin in der Hand. Vorher prägte sie bereits 
als langjährige Lehrerin die Schule mit ihrem 
Unterrichtsstil und durfte über viele Jahre 
hinweg Schrunser Kinder in ihrem Heran-
wachsen ein Stück weit begleiten. „Diese 
Arbeit hat mir immer viel Freude bereitet 
und ich bin sehr dankbar für diese Zeit. 
Nun aber beginnt ein neuer Lebensab-
schnitt für mich, auf den ich mich ebenfalls 
sehr freue“, resümiert die engagierte 
Direktorin kurz. 

Neuer Lebensabschnitt

Im Herbst übergibt sie die Leitung der 
Schule an Emanuel Jenny und wird sodann 
ihren wohlverdienten Ruhestand antreten. 
„Das bedeutet für mich sicherlich, dass ich 
nach diesem anstrengenden Jahr ein-
mal zuerst herunterfahren muss. Aber ich 
möchte die Schule eventuell auch noch in 
dem einen oder anderen Entwicklungspro-
zess begleiten, sofern dies von den Verant-
wortlichen gewünscht wird“, erklärt sie ihre 
Zukunftspläne. Sie nehme sich dann sicher 
auch wieder mehr Zeit für ihre Hobbies wie 
etwa das Reisen, diverse Unternehmungen 
oder einfach Zeit für ihre Familie. Natürlich 
sei der Abschied auch mit etwas Wehmut 
verbunden, denn Schule bedeute immer 
Leben. 

Schule bedeutet Leben

„Ich wünsche allen Kindern, Eltern, Lehre-
rinnen und auch dem neuen Leiter Ema-
nuel Jenny alles Gute. Vielleicht erfüllt sich 
in nächster Zukunft auch unser Wunsch 
nach einem neuen Schulgebäude, in dem 
Kinder und Lehrer erfolgreich arbeiten und 
lernen können“, gibt sie ihren großen Her-
zenswunsch am Ende preis. Der neue Leiter 
Emanuel Jenny ist in der Schullandschaft 
kein Unbekannter. Nach einigen Jahren als 
Lehrer leitet er in den letzten Jahren die 

Volksschule Gantschier und im letzten Jahr 
sogar zusätzlich die Volksschule Tschagguns. 
„Für mich ist wichtig, dass die Kinder, Eltern 
und Lehrer gerne zu uns an die Schule 
kommen. Es soll ein Lernort sein, an dem 
sich alle, die am Schulleben mitwirken, wohl 
fühlen.“ 

Respekt und Transparenz

Dazu brauche es ein Miteinander lernen 
sowie Teamgeist in der Klasse, unter den 
Lehrern und mit den Eltern. Dies sei nur 
durch Transparenz, eine gegenseitige Ach-
tung und Akzeptanz und viel Verständnis 
möglich. „Die Volksschule Schruns zu leiten 
ist für mich eine neue Herausforderung, da 
es sich um eine recht große Schule handelt. 
Ich freue mich jedenfalls auf meine neue 
Aufgabe“, blickt Jenny voller Zuversicht in die 
Zukunft. 

Abschied von der Volksschule

„Vielleicht erfüllt sich bald der Wunsch nach 
einem neuen Schulgebäude, das für alle 
Beteiligten sicherlich eine große Bereiche-
rung wäre“, Conny Schlatter, scheidenden 
Direktorin der Volksschule Schruns

„Die Leitung einer so großen Schule erfor-
dert viel Energie, aber ich freue mich auf 
meine neue Aufgabe“, Emanuel Jenny, 
Neo-Direktor der Volksschule Schruns 
Emanuel Jenny leitete bereits als Direktor 
die beiden Volksschulen in Tschagguns 
und in Gantschier. 

Zur Person:
Name: Emanuel Jenny
Wohnort: Braz
Alter: 35 Jahre
Familienstand: verheiratet mit Melanie
Hobbies: Tennis, Skifahren, zwei Hunde
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Der Musikschuldirektor 
Dietmar Hartmann übergibt die 
Agenden an Ralph Hollenstein

Mit Ende dieses Schuljahres tritt Dietmar 
Hartmann als Direktor der Musikschule Mon-
tafon seinen wohlverdienten Ruhestand an. 

Die Geschicke der grüßten Musikschule des 
Landes legt er somit nach neun Jahren als 
Leiter in die Hände von Ralph Hollenstein. 

Ralph Hollenstein unterrichtet bereits seit 
vielen Jahren an diversen Musikschulen im 
Land Vorarlberg und die letzten paar Jahre 
war der gebürtige Schrunser auch im Monta-
fon als Kontrabass und E-Bass Lehrer an der 
Musikschule Montafon tätig. „Ich wünsche 
Ralph so viel Spaß und Freude bei der Arbeit 
wie ich hatte und wir sind natürlich froh, 
dass wir einen engagierten Kollegen aus 
der eigenen Musikschule als neuen Direktor 
gewinnen konnten“, erklärt Dietmar Hart-
mann, der beim Hearing von insgesamt drei 
Kandidaten in einer beratenden Funktion teil-
nehmen durfte. 

Neuer Lebensabschnitt

Er gehe mit einem lachenden und weinen-
den Auge in den Ruhestand. Einerseits freue 
er sich auf einen neuen Lebensabschnitt, 
andererseits lasse er klarerweise auch einen 
wichtigen Lebensabschnitt hinter sich. „Die 
Meilensteine in meiner Tätigkeit als Musik-
schuldirektor waren sicherlich der Umzug 
der Musikschule in das neue Gebäude im 
Jahr 204 sowie das 50 Jahr-Jubiläum der 
Musikschule Montafon im Jahr 2020, das 
aber leider pandemiebedingt etwas kleiner 
gefeiert wurde wie ursprünglich geplant. Ja 
und natürlich auch die letzten zwei Jahre mit 
Corona stellten uns vor ganz neue Heraus-
forderungen“, erzählt er aus seinem beweg-
ten Leben als Musikschuldirektor. 

Neue Herausforderung

Ab kommendem Schuljahr leitet der 41jäh-
rige Ralph Hollenstein die Musikschule 
und freut sich schon sehr auf sein neues 
Aufgabengebiet. „Es ist für mich ein super 
Zeitpunkt, die Schule zu übernehmen, da ich 

als Berufsmusiker doch recht eingeschränkte 
Freizeit an den Abenden hatte“, so Hollen-
stein. Das Unterrichten habe ihm immer 
schon große Freude bereitet und nun, da er 
selbst eine Familie habe, sei dies der richtige 
Zeitpunkt und auch eine tolle Gelegenheit. 
Auf seine Ziele als Neo-Musikschuldirek-
tor angesprochen meint der passionierte 
Musiker: „Die Freude an der Musik den Kin-

dern mitzugeben, ist einfach einzigartig. Das 
Zusammenspiel macht die Musik erst so 
richtig erlebbar. Dieses Gefühl habe ich jedes 
Mal wieder“, schwärmt der smarte Musiker. 
Aber auch das gute Kollegium innerhalb der 
Musikschule sei ihm ein großes Anliegen. 

Er freue sich jedenfalls auf einen für ihn 
neuen Lebensabschnitt. 

Musikschule Montafon – Schlüsselübergabe 
erfolgt mit Ende des Schuljahres

„Der Umzug in ein neues Gebäude sowie das 50 Jahr-Jubiläum waren sicher-
lich  Highlights für mich als Musikschuldirektor“, Dietmar Hartmann, Leiter der 

Musikschule Montafon (Zitat)

–  –

„Für mich persönlich ist es der ideale Zeitpunkt eine solche Stelle zu über-
nehmen und ich freue mich auf meine neuen Aufgaben“, Ralph Hollenstein. 

Musikschullehrer und zukünftiger Leiter der Musikschule Montafon (Zitat)
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Und wieder einmal neigt sich ein Waldspiel-
gruppenjahr dem Ende zu. 

Zu diesem Anlass möchten wir uns bedan-
ken: Nicht nur bei den Kindern selbst und 
ihren Eltern für ihr Vertrauen, sondern auch 
besonders für unsere tollen Möglichkeiten, 
das Konzept Waldspielgruppe überhaupt 
durchführen zu können. 

In der großen Vielfalt der Natur können und 
dürfen unsere Au Graga nämlich besonders 
schöne Tage verbringen, sich selbst kennen-
lernen, tolle Freundschaften schließen und 
die Umgebung mit all ihren Sinnen entdecken. 

Stichwort Sinne: Ein gutes Zusammenspiel 
dieser Sinne in Verbindung mit Bewegung, 
wie unsere Kinder es im Wald erleben, ist 
die ideale Voraussetzung zum Erlenen aller 
menschlichen Funktionen. Seien es sprach-
liche, kognitive oder zwischenmenschliche 
Fähigkeiten, der Wald und unser Konzept 
bieten die beste Möglichkeit zur kindlichen 
Entwicklung. Würde hierbei die Bewegung 
fehlen, würden sämtliche Kompetenzen 
kaum oder gar nicht nachhaltig erlernt und 
im Gehirn des Kindes abgespeichert werden. 
Mit diesem Grundbaustein des Lernens 
durch das Erfahren aller Sinne, kann später 
im Schulalter leichter und verständlicher 
gelernt werden. 

Wir sind also froh, unseren Au Graga diese 
Grundvoraussetzungen immer wieder 
ermöglichen zu können und freuen uns auf 

neue, abendteuerlustige und lernfreudige 
Kinder in unserer Gruppe!

Waldspielgruppe Au Graga

Der Kindergarten KiLitz, Auf der Litz, 
Gamprätz und der Naturkindergarten 
starteten mit einem Schwimmkurs in 
die Badesaison. 

„Schwimmen ist überlebenswichtig und 
macht Spaß!“, darin sind wir uns Alle einig. 
Aus diesem Grund organisierten wir auch 
heuer wieder einen Kurs mit dem Schwimm-
club Montafon. Bereits die Busfahrt ins 
Aquarena nach St. Gallenkirch war für viele 
Kinder eine Attraktion. Wobei natürlich die 
einstündige Einheit im Wasser das Tages-
highlight war. 

Gelernt wurden die Baderegen, spielerisch 
wurden die Schwimmbewegungen geübt 

und die Kinder konnten sich im Brust und 
Rückenschwimmen üben. Manche schaff-
ten es bereits nach dieser Woche ohne 
Schwimmnudel zu schwimmen. 

Ein Herzliches Dankeschön an unsere 
Schwimmlehrerinnen Birgit und Simone, die 
den Schwimmkurs zu einem unvergessli-
chen Erlebnis gemacht haben!

Auf die Schwimmnudeln, fertig, los…!
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Magdalena Salzgeber, Elena Rudigier (Leitung), 
Anna Wachter 

Strichla därfa, schläcka merka, 
näbam „Dutzi – Güschli“ ge
und der fi, fi Hera – Wörka 
met da Hendli z´Herza neh!

Bi da Ste met Moos entdecka, 
wo an Käfer krabbla ka, 
ägni hälli Ögli wecka
för´ na Blüamli näbdra

(Auszug aus dem Gedicht für den 
Naturkindergarten von Heinz Bitschnau, 
Bartholomäberg) 

Eingebettet am Hof der Familie Schrotten-
baum und im Gaueser Wald erleben die 
18 Kinder des Naturkindergartens täglich 
hautnah die Abläufe der Natur. An den bei-
den Hoftagen der Woche wird gemeinsam 
mit Bernhard den Lieblingsbauer der Kinder, 
gemistet, Gemüse geerntet oder Kälbchen 
gefüttert – was eben gerade im Alltag auf 
dem Bauernhof ansteht. Dabei werden das 
Pflichtbewusstsein und die Eigenverantwor-
tung der Kinder gestärkt und der respektvolle 
Umgang mit Natur und Tier gelernt. 

An den restlichen Tagen der Woche wird 
die Vielfalt des Waldes bei jedem Wetter 
im Gaueserwald entdeckt. Neben Regen-
würmer zählen und Äste für den Hüttenbau 
sammeln werden wichtige Impulse für die 
Förderung der emotionalen, kognitiven und 
motorischen Entwicklung der Kinder gesetzt. 
In unserem vom Bauhof Schruns errichte-

ten Waldhaus können wir bei starkem Regen 
oder Schneefall zum „9ni“ verweilen oder 
eine spannende Waldwichtelgeschichte 
hören. Dank der optimalen Kooperation mit 

der Gemeinde und dem Gauensteiner Hof 
wird den Kindern jeden Tag die Möglichkeit 
geschenkt, ihre Kindheit ganzheitlich in der 
Natur zu erleben. 

Die Vielfalt der Schrunser Kinderbetreuung – 
Der Naturkindergarten stellt sich vor
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Die Lebenswelt unserer Kinder hat sich in 
den vergangenen Jahren stark verändert. 
Ein großer Teil der Eltern ist berufstätig und 
muss Familie und Beruf „unter einen Hut 
bekommen“. Die Betreuung der eigenen 
Kinder nach der Schule und in den Ferien 
hat deshalb an Bedeutung gewonnen.

Gemeinschaft und Anregungen

Die Schülerbetreuung der VS Schruns Dorf 
bietet Kindern Abwechslung in der Betreu-
ung und pflegt ein respektvolles sowie 
wertschätzendes Miteinander. „In unserer 
Schülerbetreuung sollen sich die Kinder 
wohl und geborgen fühlen. Hier erleben sie 
Gemeinschaft, finden Freunde und bekom-
men Anregungen für eine altersgerechte 
Freizeitbeschäftigung“, sagt Eva-Maria, Stand-
ortleiterin. Mit ihrem Team von 5 BetreuerIn-
nen gestaltet sie den Alltag von 78 Kindern. 
Das Programm bietet eine bunte Mischung 
aus Erholung, Entspannung, freien Aktivitä-
ten und auch Hausaufgabenbegleitung. „Die 
Vielseitigkeit des Berufs und die Flexibilität, 
die seitens des Arbeitgebers geboten wird, 
schätze ich sehr.“

Ein paar Stunden über Mittag, Teilzeit 
oder doch nur in den Ferien?

„In der Schüler- und Ferienbetreuung finden 
wir für jeden eine passende Stelle, der mit 

Kindern im Schulalter arbeiten möchte“, ist 
Christine Wetzel, Regionalleiterin der Schü-
lerbetreuung im Montafon, überzeugt. „Wenn 
man nur ein paar Stunden arbeiten möchte, 
ist man in der Mittagsbetreuung am richtigen 
Platz. Auch Teilzeit mit relativ flexibler Zeitein-
teilung sowie Ferialjobs sind möglich. Gerade 
für PädagogInnen in Ausbildung ist dies ein 
Riesenvorteil. Sie können sich ihre Dienste 
so legen, dass sie neben dem Studium 
arbeiten können und in den Ferien haben 
sie eine fixe Stelle.“

Wir suchen Verstärkung in der Schüler-
betreuung Schruns Dorf! Haben wir 
dein Interesse geweckt? 

Dann melde dich ganz unverbindlich bei 
Christine Wetzel, Regionalleitung Schüler-
betreuung: 0676 88 420 7025 oder 
c.wetzel@kibe-vlbg.at.

Weitere Infos: 
www.kinderbetreuung-vorarlberg.at

Wir suchen dich: Unterstütze die 
Schülerbetreuung der VS Schruns Dorf

Wenn keine Verwandten oder Freunde in 
Reichweite sind, ist eine praktische Unter-
stützung im Alltag mit Kindern sehr hilfreich. 

Der Fachbereich Familienimpulse des 
Vorarlberger Kinderdorfs bringt Familien, 
die momentan einen Engpass haben mit 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
zusammen. 

Begeisterte Ehrenamtliche, die sich bereits 
in ganz Vorarlberg engagieren, gehen mit 
Babys spazieren, spielen, wandern oder 
radeln mit Kindern, lesen ihnen vor oder 

werkeln mit ihnen im Garten. 

Wenn Sie Freude mit Kindern haben und 
Ihre wertvollen Erfahrungen und etwas 
Zeit anbieten möchten oder eine kleine 
Unterstützung als Familie gut brauchen 
könnten - melden Sie sich bitte unverbindlich! 
Auch eine kleine Unterstützung hat große 
Wirkung.

Kontakt: Vorarlberger Kinderdorf 
Familienimpulse, Elisabeth Dornstetter 
T  0676 / 7645835, E e.dornstetter@voki.at
www.kinderdorf.cc

Ehrenamt mit Kindern – sinnvoll und schön!
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…unter diesem Motto lassen sich Ausflüge 
und Unternehmungen noch besser umset-
zen. So auch in der Volksschule Schruns. Die 
einzelnen Klassen waren in den letzten Schul-
wochen fleißig unterwegs. Von Stadtbesich-
tigungen, „Schaffartag“, Theaterbesuch oder 
verschiedensten Wandertagen war alles dabei. 
Auch verschiedenste Projekte wurden in den 
letzten Tagen des Schuljahres wurden die ver-
schiedensten Projekte umgesetzt.

Für die 40 Viertklässler der 4b und 4a Klasse 
hieß es "Auf geht´s zum Schaffar - Tag!" 

Drei Firmen im Walgau - Kranbau Liebherr, Bad 
2000 und Gantner Electronic - öffneten für 
uns ihre Tore und gewährten Einlass. Da hieß 
es dann auch im wahrsten Sinne des Wortes: 
Ärmel hochkrempeln und "schaffa"! Natürlich 
waren die Kinder hellauf begeistert und kehr-
ten mit vielen tollen Eindrücken von diesem 
ereignisreichen Vormittag zurück. Organisiert 
und gesponsert wurde diese Aktion von der 
Wirtschaftskammer Vorarlbergs und den teil-
nehmenden Betrieben. Vielen Dank an dieser 
Stelle und vielleicht sind ja beim nächsten 
„Schaffar-Tag“ Firmen aus dem Montafon 
vertreten!

Ende April starteten die Schüler der 4a Klasse 
in die Innatura. Dort wurden Rätsel gelöst 
und verschiedenste Themen bearbeitet. Nach 
einer kleinen Besichtigung der Stadt Dornbirn 
fuhren die Kinder wieder mit dem Zug retour 
ins Montafon. Die 4b Klasse hingegen machte 
Anfang Mai die Stadt Bludenz unsicher und 
durfte dort den Turm der Laurentiuskirche 
besteigen und den Blick über die Alpenstadt 
genießen.

Mit rasanten Schritten näherte sich das Jahr 
dem Ende und die zukünftigen Erstklässler 
kamen zu Besuch in die einzelnen Klassen. So 
sammelten die Kindergartenkinder die ersten 
Eindrücke, was sie im Herbst so erwarten wird. 
Hier waren die Lehrerinnen der Volksschule 
Schruns kreativ am Werk und gestalteten mit 
den Kindern kleine Andenken. 

Für 40 Kinder geht die Zeit in der Volksschule 
Schruns mit Beginn der Sommerferien zu 
Ende – wir wünschen Euch nur das Beste für 
Eure Zukunft, einen guten Schulstart im Herbst 
mit neuen Abenteuern und allen anderen Kin-
dern wünschen wir spannende Sommerferien!

Sommer – Sonne – Sonnenschein 

S oziales        |  B ildung    
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www.montafonerbahn.atpersonal@montafonerbahn.at

KARRIERE      LEHRE

LEHRLINGS 

BONUS
Bei guter Leistung 

bis zu 1 Monatsgehalt 

pro Jahr

MIT

Schreib uns!
Wir freuen uns auf dich!

Lehrzeit 4 Jahre

Grundausbildung bei unserem 
Ausbildungsverbundpartner

Berufsschule blockweise 
(pro Lehrjahr 10 Wochen)

Lehrabschlussprüfung

SUPER BONUS!
Führerschein

L17
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Ganz unter dem Motto „Reset“ startete das 
motivierte JAM-Team ins Jahr 2022 – und 
dies aus zwei Gründen:

Nach zwei lähmenden Pandemiejahren 
konnte endlich wieder der offene und viel-
seitige Betrieb aufgenommen werden. 

Zudem gab es mit Jahresbeginn auch im 
JAM-Team selbst gravierende Neuerungen. 
Der Geschäftsleiter Antonio Della Rossa hat 
das ‚JAM‘ mit Ende letzten Jahres aus priva-
ten Gründen verlassen. Wir wünschen ihm 
alles Gute und danken für sein Engagement 
im Sinne der Montafoner Jugend. 

Seit Jahresbeginn hat Miriam Piske wieder 
die Geschäftsleitung im JAM übernommen. 
Sie entwickelt und bereichert seit bereits 11 
Jahren die regionale Jugendarbeit, hat das 
heute bestehende JAM in der alten Musik-
schule aufgebaut, und ist nun in ihre alte 
Funktion zurückgekehrt. 

Unterstützt wird Miriam Piske von einem 
bewährten Team, bestehend aus 9 hoch 
motivierten Frauen und Männern mit ins-

gesamt 350 Stellenprozent. Dazu gehört 
maßgeblich der gebürtige Südtiroler Michael 
Kuppelwieser, Sozialarbeiter und Bereichslei-
ter für Offene Jugendarbeit und Jugendsozi-
alarbeit. Nach dem Studium der Sozialarbeit 
in Wien und einigen Jahren in der Flücht-
lingshilfe ist er vor 4 Jahren zum JAM-Team 
gestoßen. Michael kümmert sich um alle 
Belange des Offenen Betriebs, sowie um 
spezielle Projekte, wie zum Beispiel das dies-
jährige Jugendsozialarbeitsprojekt "Bewegte 
Zeiten".

Nach Zeiten des 'Social Distancing' und 
'Homeschooling' schaffen solche, aber auch 
gänzlich andere Projekte, ein vielseitiges 
Bewegungs- und Sportangebot abseits der 
bestehenden Vereine. Gemeinschaftserleb-
nisse, Spaß und Bewegung stehen im Fokus. 
Das gesamte JAM-Team freut sich auf zahl-
reiche Anmeldungen zu solchen Angeboten 
und heißt alle Jugendlichen willkommen!

Nähere Infos zum laufenden Programm, zu 
sämtlichen Teammitgliedern u.v.m. findest 
du auf www.o-jam.at oder über Facebook 
und Instagram.

Offene Jugendarbeit JAM – mit neuer Dynamik, 
neuer Leitung, neuen Projekten.

Klaus aus der Werkstätte Montafon in 
Schruns ist zwar kein „echter“ Feuerwehr-
mann, aber ein sehr begeisterter Fan der 
Florianijünger. Das haben auch die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Pettneu erfah-
ren und Klaus eine ganz besondere Freude 
gemacht! Sie luden ihn ein, einen ganzen 
Tag mit ihnen zu verbringen, zu üben und 
mit dem Feuerwehrauto mitzufahren. Seit 
langem ist sein größter Wunsch, einen Tag 
lang Feuerwehrmann sein zu dürfen, die 
verschiedenen Aufgabengebiete hautnah 
mitzuerleben und selbstwirksam an den 
Übungseinheiten teilzunehmen. Dieser Her-
zenswunsch konnte nun durch den enga-
gierten Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr 
Pettneu erfüllt werden.

Klaus durfte hautnah die Gemeinschaft und 
Kameradschaft der Feuerwehr erleben und 

spüren, wie wichtig es ist, sich aufeinander 
verlassen zu können. Es war für alle Beteilig-
ten ein sehr spannender, ereignisreicher und 

vor allem unvergesslicher Tag. Klaus: „Des 
isch min beschta Tag im Leba gsi – Danke!“

Min beschta Tag im Leba
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Beratung für Eltern von Babys und Klein-
kindern bis zu vier Jahren

Mit der Geburt Eures Kindes beginnt ein 
neues Abenteuer… 
Ich berate Euch gerne in einem persönlichen 
Gespräch zu Themen wie Ernährung, Ent-
wicklung, Pflege und Erziehung Eures Kindes. 
Ihr habt die Möglichkeit, Eure Fragen vertrau-
lich zu besprechen und Euer Kind wiegen 
und messen zu lassen.

Ich bitte Euch, ein paar Tage vor dem Öff-
nungstag telefonisch oder per Mail mit mir 

in Kontakt zu treten, damit wir gemeinsam 
einen Termin vereinbaren können. 

Elternberatungsstelle Schruns: 
Räume der Offenen Jugendarbeit, Grütweg 11

Öffnungstage für das Jahr 2022:

Jeden 1. Mittwoch im Monat 
jeweils am Nachmittag 

06.07.2022      05.10.2022
03.08.2022      09.11.2022 (anstatt 02.11.)
07.09.2022      07.12.2022

Wir freuen uns sehr auf Euer Kommen!

Janine Klehenz
Elternberaterin und Dipl. Gesundheits- 
und Krankenpflegerin
0650 4878759
janine.klehenz@connexia.at

Mitarbeiterin: Christine Erhart
       
Die Öffnungstage aller weiteren 
Elternberatungsstellen findet ihr auf 
www.eltern.care

Höchste Konzentration, Lernen und ausge-
lassene Spiele. In den 14 Lerncafés der 
Caritas Vorarlberg ist für alles Platz. Jeder 
Standort hat seinen ganz eigenen Charme 
und doch haben alle Kinder der Lerncafés 
eines gemeinsam: Sie wollen lernen und 
haben viel Spaß daran! Zusätzlich werden 
Freiwillige gesucht, um die Kids dabei unter-
stützen!

Für rund 330 Kinder im Alter von acht bis 14 
Jahren in ganz Vorarlberg ist das kostenlose 
Lernangebot der Caritas Lerncafés eine wich-
tige Möglichkeit, den Schulalltag positiv zu 
meistern. So erzählt zum Beispiel der 11-jäh-
rige Emre, dass er sich in jedem Schulfach 
verbessert hat, seit er im Lerncafé regelmä-
ßig begleitet wird: „Ich komme sehr gerne 
hier her, vor allem um meine Hausaufgaben 
zu machen. Mir sind gute Noten wichtig, weil 
ich später die Matura machen und Wissen-
schaftler werden möchte“, erzählt er stolz. 

Freiwillige herzlich bekommen

Die Gründe, warum Kinder in die Lerncafés 
der Caritas Vorarlberg kommen, sind viel-
seitig – sprachliche Barrieren, eine ungeeig-
nete Wohnsituation oder fehlendes Geld für 
Nachhilfe sind nur einige davon. Getragen 
werden die Lerncafés maßgeblich von Frei-
willigen - sie sind sogzusagen der Grund-
pfeiler, auf dem die Lerncafés gebaut sind. 

Das Erfolgsrezept dabei ist das Lernen in 
kleinen Gruppen. Eine Vielzahl verschiedens-
ter Lernmaterialien sorgt für Abwechslung. 
Ein Fixpunkt nach der Lerneinheit sind eine 
gesunde Jause sowie die gemeinsame Frei-
zeitgestaltung.  

Nun sucht das Lerncafé in Schruns Frauen 
und Männer, die die Kinder dabei unter-
stützen, ihre schulischen Ziele zu erreichen, 
damit auch ihnen alle Zukunftschancen 
offenstehen. „Freude an der Arbeit mit Kin-
dern, Geduld und die Bereitschaft selbst 

immer wieder dazuzulernen sind eigentlich 
die einzigen Voraussetzungen, die Interes-
sierte mitbringen müssen. Der Rest kommt 
ganz alleine“ weiß Gülsah Inan, Koordinato-
rin vom Lerncafé Montafon. „Jedes noch so 
kleine Erfolgserlebnis ist wie ein Samen, der 
aufgeht.“   

Interessiert?
Rebecca Gebreheneras, BEd MA
M 0676-88420 4022
E rebecca.gebreheneras@caritas.at
www.caritas-vorarlberg.at/lerncafes

connnexia Elternberatung – Gute Antworten 
rund um Euer Baby

Wie ein Samen, der aufgeht!
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Am 24. Februar schockten die Nachrichten 
aus Osteuropa die Welt: Russland greift die 
Ukraine an, marschiert mit dem Militär ins 
Nachbarland ein, Krieg bricht aus - gefühlt 
vor unserer eigenen Haustür. Seitdem ver-
geht kein Tag, an dem wir in den Nachrich-
ten und sozialen Netzwerken nicht mit den 
Geschehnissen aus der Ukraine konfrontiert 
werden. Und während anderswo Menschen 
ihre Heimat verlieren, um ihr eigenes Leben 
und das ihrer Liebsten fürchten und ohne 
Hab und Gut auf die Flucht getrieben wer-
den, belastet der Krieg auch hier in Öster-
reich viele. Es bleibt ein Gefühl von Machtlo-
sigkeit und Weltschmerz und die Frage: Wie 
gehen wir damit um?

Menschen haben gerne Kontrolle und 
mögen Situationen selbstwirksam gestal-
ten. Wird uns das genommen entsteht das 
Gefühl der Ohnmacht, das überdurchschnitt-
lich viel emotionale Ressourcen verbraucht.
Viele Menschen gehen bewusst in die 
Selbstwirksamkeit und werden aktiv.

Sie solidarisieren sich mit den Ukrainerinnen 
und Ukrainern, sammeln Spenden, nehmen 
Geflüchtete in ihrem eigenen Zuhause auf, 
treffen sich zu großen Protestmärschen und 
Friedensdemos. 

Das Projekt MonKraine – „Üsr Tal hebt 
zemma“ gibt Menschen im Montafon die 
Möglichkeit selbstwirksam zu werden. Jede 
und jeder kann mitgestalten, teilnehmen, 
etwas geben und in Austausch kommen. 
Diesem Gedanken folgend wurden Inter-
essierte aus dem Montafon, die Lust und 
Zeit hatten sich einzubringen, eingeladen. 
Schließlich zählt jeder Einsatz! Innerhalb kür-
zester Zeit fanden sich 39 Menschen zusam-
men, die sich für das Projekt MonKraine 
tatkräftig einsetzten. Darüber hinaus fanden 
sich 29 Unterstützer und Sponsoren aus ver-
schiedenen Bereichen. Tanja Könsgen vom 
Sozialausschuss – Leben in Schruns: „Es war 
sehr berührend, dass nach dem Aufruf viele 
Menschen bei mir anriefen, ihre Teilnahme 
versicherten und fragten: Tanja, was brauchst 
du? Wie kann ich helfen?“ Die Vermutung, 
dass im Tal unsagbar viel Kraft und herzliches 
Engagement liegt, wurde bestätigt. 

Am Sonntag, den 15.05.2022 standen 
38 Menschen miteinander und organisier-

ten einen  Kinderparcour im Erlebniswald/
Aktivpark mit fünf verschiedenen Stationen. 
Etliche Überraschungen warteten auf die Kin-
der und das absolute Highlight, die Kinder-
schminkstation von Bettina Battlogg, lies die 
Kleinen als Held:innen und Prinz:essinnen 
erstrahlen. Für das Durchlaufen des Parcours 
konnten die Besucher:innen einen Betrag 
ihrer Wahl spenden.

Daneben wurde ein Sachspenden-Verkauf 
auf dem allseits sehr beliebten Flohmarkt 
des Eislaufverein Montafon angeboten. Men-
schen aus allen Himmelsrichtungen spen-
deten fleißig. Dadurch konnten wir diesen 
Sachspendenverkauf anbieten. Die Betreu-
ung des Standes erfolgte auch hier engagiert 
von freiwilligen Helfer:innen. Ebefalls durften 
die Käufer:innen den Zahlungsbetrag frei 
wählen. Die Erlöse gingen 1:1 in die Spen-
denkasse.

Wir wollen bei all unseren Helfenden,
bei all unseren Unterstützenden, 
bei all unseren Sponsorinnen und 
Sponsoren ein herzliches Danke 
hinterlassen.

Ohne euch wäre so ein Projekt 
schlichtweg nicht denkbar! 

Schon jetzt können die Organisatorinnen 
Stephanie Kuster und Tanja Könsgen die 
entgegengenommenen Gelder innerhalb 
des Montafons vergeben und verteilen. Die 
ersten Schul-Starter-Pakete für ukrainische 
Kinder wurden bereits bestellt. Selbstwirk-
samkeit und Hilfe im Hier und Jetzt! 

Якщо у вас виникла потреба або 
потрібна допомога, звертайтеся:
Falls sie einen Bedarf haben oder Hilfe 
benötigen wenden sie sich bitte an:

Ansprechpartnerinnen:
Tanja Könsgen, tanja@koensgen.at
T 0650/6645020
Stephanie Kuster T 0664/5576569 

Бажаємо усім українським гостям, щоб 
невдовзі вони змогли повернутися 
на свою улюблену Батьківщину та 
запамятали нашу долину, в якій 
їх тепло зустріли та забезпечили 
найнеобхіднішим.

Wir wünschen allen ukrainischen Gästen, 
dass sie bald wieder in ihre geliebte Heimat 
reisen können in Erinnerung ein Tal, dass sie 
herzlich aufgenommen und versorgt hat. 

Wenn sie das Projekt MonKraine – „Üsr 
Tal hebt zemma“ auch weiterhin unter-
stützen wollen, können sie gerne hier eine 
Spende anweisen:

MonKraine
Raiffeisenbank Montafon
AT 66 3746 8000 0006 6324

DANKE!

MonKraine „Üsr Tal hebt zemma“
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Aktion gültig bis 31.07.2022. Gratis Herstellung. Gültig bei Neuanmeldung.  
Keine Barablöse. Druck- und Satzfehler vorbehalten. volhighspeed.at/montafon

DAS SCHNELLSTE
MUNTAFUNER INTERNET!

Herstellung
gratisInternet 

per TV-Kabel

NEUE TARIFE! 
Bis zu  

800 Mbit/s

Roman Spannring,
Automobil Spannring GmbH,
Kunde seit 2011
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„Über 80 Prozent der pflegebedürftigen 
Menschen werden zuhause gepflegt.“ Christi-
ane Massimo hob in ihrem Vortrag die zent-
rale Rolle der Angehörigen in der häuslichen 
Pflege hervor. Vor einem großen Publikum 
referierte sie auf Einladung der AG „Guat alt 
wära im Muntafu“, der Gemeinde Vandans 
und der PfarrCaritas zum Thema „Betreuung 
und Pflege daheim“ in Vandans. 

Angehörige sind oft die wichtigsten Beglei-
ter*innen und auch enge Vertraute von 
kranken Frauen oder Männer, die zuhause 
gepflegt werden. „Sie empfinden die häusli-
che Pflege eines nahestehenden Menschen 
oft als eine bereichernde Aufgabe“, sagt 
Christiane Massimo in ihrem Vortrag zum 
Thema „Betreuung und Pflege daheim“ in 
der Rätikonhalle in Vandans. „Damit die Pfle-
genden aber nicht in eine Überlastung schlit-
tern, sollten sie so früh wie möglich auch 
Hilfsangebote bei der Pflege annehmen 
sowie Entlastungs- und Unterstützungsmög-
lichkeiten ausloten.“ Über die verschiedenen 
Möglichkeiten informierte die ausgebildete 
Krankenpflegerin ausgiebig. „Der Bedarf in 
der Bevölkerung ist da, doch oft fehlt das 
Wissen, welche Möglichkeiten der Entlastung 
es überhaupt gibt“, berichteten Petra Stocker 

und Jakob Netzer, beide vom Krankenpflege-
verein Außermontafon. Die Krankenpflege-
vereine Außermontafon und Innermontafon, 
das „Zeitpolster“ Betreuungs- und Vorsor-
gemodell, der Elternverein „Einzigartig“ für 
Menschen mit Behinderung, die Senioren-
börse Montafon und die PfarrCaritas Vorarl-
berg waren vor Ort, um zu informieren. 

Die AG „Guat alt wära im Muntafu“ hat sich 
zur Aufgabe gemacht, Ideen und Projekte 
für ein gutes Miteinander im Alter zu entwi-
ckeln, dazu gehören die „Vrzellbänkle“, ein 

Besuchsdienst und Vorträge, die über das 
Thema „Alter“ in den verschiedenen Facetten 
sensibilisieren. „Interessierte, die sich bei der 
Initiative „Guat alt wära im Muntafu“ beteili-
gen möchten, sind herzlich willkommen“, so 
Thomas Hebenstreit, der die Initiative koor-
diniert.

Initiative „Guat alt wära im Muntafu“
Kontakt & Informationen:
Thomas Hebenstreit
T 0676 884204024
E thomas.hebenstreit@caritas.at 

Pflege daheim im Gespräch

4. Generalversammlung 
am 19. Mai 2022 im Käsehaus Schruns 

Nach der langen Coronapause lud der 
Vorstand die Mitglieder für 16:00 Uhr zur 
4. Generalversammlung mit einem anschlie-
ßenden ausgiebigen Hock bei Wein, Bier 
und sonstigen Getränken ein, um sich nach 
der zweijährigen Pandemiezeit wieder näher 
zu kommen.

Standesrepräsentant und Schrunser Bürger-
meister Jürgen Kuster war ebenfalls gekom-
men, um die Anwesenden auf eine positive 
Zukunft einzustimmen.

Nach dem formellen Teil, bei dem Reinhard 
seine Amtsniederlegung ankündigte, gab es 
eine sehr lustige Pantomime, vorgetragen 
von Jutta und Marianne, bevor das rustikale 

Buffet eröffnet wurde. Die Stimmung war 
gelöst und das Nachhausegehen fiel schwer.

Seniorenbörse Montafon
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Genussplätzli
I DR Bahofstroß
RIEBEL-CHIPS MIT DIP
MUNTAFUNER ANTI-PASTI-TELLER
Gröstl mit Montafoner Speck
Bierspezialitäten
Montaphonic

Kilkaplätzli
MUNTAFUNER ZACK ZACK
GRILLSCHMANKERL
MUNTAFUNER SURA KEES
10.06. & 12.08. |  JURY & MIKE
08.07. & 09.09. |  BÄNDSCHEIBENVORFALL

Wiplätzli
i dr Darfstroß
Spießle mit Muntafuner Spezialitäten
Weinspezialitäten
10.06. |  Melanie schuchter
08.07. |  Premium Millenium
12.08. |  Dominik & Marco
09.09. |  Live-Musik

Plätzli i dr Gass
Italienische Spezialitäten
Pasquale Cipolla

SILVRETTA PLÄTZLI
BOWLS, FLAMMKUACHA UND MEHR
10.06. |  Chelijah Kurt Scheuch
08.07., 12.08. & 09.09. |  JOE TRIPP

JEWEILS 17-23 UHR

 FR 10.06.
 FR  08.07.
 FR 12.08.
 FR  09.09.

SCHRUSR
PLÄTZLI
FÄSCHT

GUATS
A SCHÖNA KLINA

PLÄTZLI 
MET MUSIG 

Bitte benützt für die 
An- und Abreise die 
öffentlichen Verkehrsmittel

facebook.com/Schruns-Tschagguns
+43 5556 21222
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Der Ausbau des Fernwärmenetztes der 
naturwärme-montafon in Schruns ist in 
vollem Gange. Aktuell wird das Fernwärme-
netz in der Silvrettastraße zwischen der 
Unternehmenszentrale der Silvretta Monta-
fon Holding GmbH und der Wohnanlage 
Silvrettastraße 57 erweitert. 

Die noch ausständigen Ausbauarbeiten 
werden folgend dargestellt: 

•	 13.06.2022 – 06.07.2022 Beginn der 
Grabungsarbeiten auf der Silvrettastraße 
im Bereich Friedhof Schruns,

	 Straßensperrung im Bereich Hotel Löwen 
und Kreuzung „Grassa Brunna“

	 Die Bergbahnstraße ist in diesem Zeitraum 
über die Silvrettastraße „Tal auswärts“ 
erreichbar

 
Für die Anrainer im Bereich der Baustellen-
abschnitte bleibt die Zufahrt zum Privatge-
lände durchgängig geöffnet.

Witterungsbedingte Änderungen des Bauzeit-
plans sind möglich!

Die Zeit ist reif für einen Umstieg auf 
eine nachhaltige Wärmeversorgung. 

Die naturwärme-montafon versorgt ca. 275 
Privat- und Geschäftskunden mit CO2-neu-
traler Wärme aus regionalem Holz. Gleich-
zeitig werden vor Ort etwa 2,1 Mio. kWh 
Ökostrom erzeugt, das entspricht dem 
Bedarf von rund 600 Haushalten. 
Der Betrieb der naturwärme-montafon 
erspart so täglich den Import von 5.500 Liter 
Heizöl.

Auch wenn wir uns bereits über zahlreiche 
Neukunden im Jahr 2022 freuen dürfen, 
sind die Kapazitäten der naturwärme noch 
lange nicht ausgeschöpft. Für das Jahr 2023 
planen wir eine Netzerweiterung in Schruns 
im Bereich der Außerlitzstraße/Kronen-
gasse. Auch außerhalb dieses Bereichs ist es 
möglich Häuser an das Netz anzuschließen, 
sofern diese an der Fernwärmetrasse liegen. 
Kontaktieren Sie uns, wenn Sie Interesse an 
einem unverbindlichen Angebot für Ihren 
Fernwärmeanschluss haben.

Zur besseren Planung und Vermeidung 
zu langer Bauzeiten versuchen wir, Neuan-

schlüsse gebündelt umzusetzen. Im nächs-
ten Jahr wird es daher 2 Bauzeitfenster 
geben, in denen die Anschlussarbeiten 
durchgeführt werden. Das nächste Baufens-
ter ist für Mai/Juni 2023 vorgesehen. Um 
auch Ihren Anschluss hier rechtzeitig einpla-
nen zu können, benötigen wir Ihre Bestel-
lung bis spätestens Ende September 2022. 
Bestellungen nach diesem Datum können 
erst für den Zeitraum ab Oktober 2023 
berücksichtigt werden. Also zögern Sie nicht 
mit uns Kontakt aufzunehmen. 

Der Umstieg auf Fernwärme wird sowohl 
vom Land Vorarlberg als auch vom Bund im 
Rahmen des „Raus aus Öl“ Bonus gefördert. 
Die Fördersituation ist aktuell sehr gut, und   
abhängig von der Ausgangssituation können 
bis zu 100 % der Anschlusskosten geför-
dert werden. Sichern Sie sich noch heuer bis 
Jahresende Ihr Förderbudget und steigen Sie 
schon nächstes Jahr auf eine umweltfreund-
liche Heizung um.  

Vorteile der Wärmeversorgung über die 
naturwärme-montafon: 

•	 Hoher Komfort, 24/7 Störungshotline, 
sorgenfrei für unsere Kunden

•	 Zusätzlicher Raumgewinn, kein Brenn-
stofflager nötig 

•	 Ökologische Wärmeerzeugung aus regio-
nalem Waldhackgut

•	 Versorgungssicherheit durch Mehrkes-
selanlage und Noteinspeisungen im Fern-
wärmenetz

•	 Kostenersparnis und planbare Heiz-
kosten durch Entfall von Nebenkosten 
(Reparatur, Wartung und Ersatzinvestition)

Bei Rückfragen und Interesse an einem 
Anschluss steht Ihnen Herr Gregor Kiem-
Dibiasi unter den folgenden Kontaktdaten 
gerne zur Verfügung:

Mobil: 0664 621 64 73
E-Mail: gregor.kiem-dibiasi@at.engie.com

Naturwärme-Montafon
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www.posthotel-taube.at

Die Durststrecke hat ein Ende

ab Juli Mittwoch bis Sonntag  
ab 11.00 Uhr

vorläufiges

Wir öffnen unseren 
Taubengarten

Der Taube Gastgarten gehört zu Schruns wie  
die Berge zum Montafon. Daher freuen wir  

uns  ungemein, mit der Taube Gartenschank der  
Durststrecke ein vorläufiges Ende zu setzen.

Genießen Sie kühle Getränke unter  
den alten Kastanienbäumen und bringen  
Sie Appetit auf herzhafte Klassiker vom  

Grill mit. Wir freuen uns auf Sie!

Abonnieren Sie unseren 
Newsletter und erfahren Sie 
regelmäßig alle Neuigkeiten.
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Der Psychotherapeut Ljubisa Markovic lud 
dieser Tage Freunde, Verwandte, Bekannte 
und Arbeitskollegen in die neuen Räumlich-
keiten seiner Psychotherapiepraxis in die Kro-
nengasse in Schruns. In lockerer Atmosphäre 
präsentierte Markovic die wunderschön 
gestalteten Räumlichkeiten in dem sanierten 
Haus in der Kronengasse den zahlreichen 
Besuchern. So konnte der Therapeut neben 
Hausherr Stefan Haaf mit seiner Gattin 
Sabine und der Tochter Lily auch Steuerbe-
rater Marin und Peter Bahl begrüßen sowie 
deren Namenskollegen Renate und Armin 
Bahl aus Tschagguns. 

Wohlfühlatmosphäre

Eigens aus Bregenz angereist war der Lan-
desvertreter für Psychotherapie Michael 
Kogler mit seiner ebenfalls in diesem Bereich 
tätigen Frau Ingrid. Zudem durften die Gäste 
das ausgezeichnete Catering von Thorsten 
Koch genießen, dessen Frau Kristin auch 
einen Nachmittag in der Praxis von Ljubisa 
Markovic Ergotherapie anbietet. Doch auch 
Arbeitskollegen wie etwa die Ärztinnen 
Alexandra Steininger aus Tschagguns, Tatjana 
Jovanovic-Mifsud aus Schruns und Veronika 

Süß aus St. Anton machten dem Neo-Thera-
peuten ihre Aufwartung. 

Zahlreiche Gäste – Begeistert über die wun-
derschön restaurierten Praxisräumlichkeiten 
zeigten sich auch die Psychotherapeutinnen 
Daniela Gmeiner und Tanja Könsgen, die an 
diesem Abend von ihrem Lebensgefährten 
Stefan Gemm begleitet wurde. Doch auch die 
Wirtschaftsgemeinschaft Montafon war durch 
Obmann Tobias Stergiotis vertreten und auch 
Bürgermeister Jürgen Kuster überbrachte 
seine Glückwünsche zur Praxiseröffnung 
persönlich. Str

Ansprechendes Ambiente – Der Psychotherapeut 
Ljubisa Markovic lud Freunde und Verwandte 
zur Praxiseröffnung

Ljubisa Markovic und Kristin Koch bei der 
Eröffnung der Praxisräumlichkeiten.

Steuerberater Peter Bahl und Marina unter-
hielten sich bestens.

Caterer Thorsten Koch ließ kulinarisch 
gesehen keine Wünsche offen.

Am Sonntag 15. Mai fand wiederum der 
größte Flohmarkt in der Region statt. 

Sehr viele Besucher waren gekommen. Es 
wurde begutachtet, gefeilscht und gekauft an 
den diversen Verkaufsständen, und so fand 
manches Unikat einen neuen Besitzer. Dabei 
war das Warensortiment extrem umfangreich. 
Der Eislaufverein Montafon hatte den Markt 
wiederum bestens organisiert und so fanden 
sich zahlreiche Besucher im Aktivpark ein. 

Ergänzend zum Flohmarkt gab es eine Spen-
denaktion – Ukraine-Hilfsaktion – die Men-
schen im Montafon die Möglichkeit gab, mit-
zugestalten, teilzunehmen, etwas zu geben 
und in den Austausch zu kommen. 

Flohmarkt Aktivpark



22



23W irtschaft          |  T ourismus         |  B auen  

Der Montafoner Tourismustag 
am Kirchplatz in Schruns stand ganz 
im Zeichen der Zukunft

Ein weiteres, für alle äußerst intensives und 
nervenaufreibendes Tourismusjahr liegt 
hinter dem Montafon. Nachdem der Tou-
rismustag 2021 zweimal abgesagt werden 
musste, wurden beim 24. Montafoner Tou-
rismustag, am Mittwoch, dem 25. Mai 2022, 
spannende Einblicke über Neuerungen und 
Zukunftsaussichten im Tal gegeben.

Das Interesse am Montafoner Tourismustag 
war sehr groß. Insgesamt folgten rund 400 
Interessierte der Einladung von Montafon 
Tourismus und genossen einen geselligen 
Abend am Schrunser Kirchplatz. Gastgeberin-
nen und Gastgeber aus der Region mischten 
sich an diesem Abend unter Tourismusinte-
ressierte sowie Vertreter aus Wirtschaft und 
Politik. Gemeinsam mit Manuel Bitschnau, 
Geschäftsführer der Montafon Tourismus 
GmbH, konnten Bürgermeister Jürgen Kuster 
und Aufsichtsratsvorsitzende Heike Ladurner-
Strolz neben Landtagsvizepräsidentin Monika 
Vonier, Landesrat Christian Gantner, Land-
tagsabgeordnete Nadine Kasper, Vorarlberg 
Tourismus Geschäftsführer Christian Schüt-
zinger, Kerstin Biedermann-Smith (WKV) und 
Vertreter des Vorarlberger und Österreichi-
schen Skiverbands, der Montafoner Gemein-
den sowie den Montafoner Bergbahnen im 
Montafon begrüßen.

Vorgestellt wurden unter anderem die Zah-
len des letzten Geschäftsberichts. Ebenfalls 
präsentierte Manuel Bitschnau, die aktuellen 
Umfrageergebnisse des „LQM® – Lebens-
QualiMeter“ mit mehr als 4.500 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern aus dem Mon-
tafon. Der Verein „bewusstmontafon“ gab 
Einblicke in das Thema Landwirtschaft und 
Tourismus, und zeigte vor Ort direkt auf, wie 
eine gelebte Partnerschaft dieser wichtigen 
Zweige aussehen kann. Vorgestellt wurde 
außerdem das brandneue Montafon Koch-
buch, mit altbewährten und neu interpretier-
ten Rezepten aus dem Tal.

Pionierhafte Ausblicke im Montafon

Das Augenmerk des diesjährigen Montafo-
ner Tourismustag lag jedoch bei den touris-
tischen Zukunftsprojekten. Allen voran, das 

neue „PIZ – Zukunftslabor für nachhaltigen 
Tourismus“, welches als erstes touristisches 
Forschungslabor in Österreich gilt. Mit die-
sem Projekt, unter dem Dach der Montafon 
Tourismus GmbH, wurde in den Räumlich-
keiten des alten Bezirksgerichts in Schruns 
ein Innovation Hub eingerichtet, in dem 
gezielt praktische Fragen und Problemstel-
lungen bearbeitet und in interdisziplinären 
Teams Lösungen entwickelt werden.

Als weitere Programmpunkte wurden unter 
anderem die neue Mitarbeitermarke Monta-
fon, der Beherbergungsmasterplan für das 
Montafon, das neue Wanderwegekonzept 
„Alpenmosaik Montafon“, die Erweiterung des 
Montafoner Tourismusleitbilds und die Initia-
tive „Naturverträglicher Wintersport“ vorgestellt.

FIS Freestyle Ski & Snowboard WM

Im Montafon kommen natürlich auch die 
sportlichen Highlights nicht zu kurz! In die-
sem Jahr galt die Live-Schaltung nach Mai-
land, zur Vergabe bzw. Verlautbarung der 
der FIS Freestyle, Freeski und Snowboard 
Weltmeisterschaften 2027 als solches. 
Der Österreichische Skiverband (ÖSV) 
richtet somit im Jahr 2027 die Weltmeister-
schaften im Montafon aus, wodurch die 
Ski- und Schneekompetenz des Montafon 
wieder einmal unterstrichen wird. 

Die Freude am Kirchplatz war groß!

www.montafon.at/tourismustag

Ausblicke in die touristische Zukunft im Montafon
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Nach 44 Dienstjahren wechselt Filialleiter 
Manfred Schlatter Mitte April in den Ruhe-
stand. Zu seinem Nachfolger wurde Simon 
Felder bestellt. 

Bei Manfred Schlatter bedankte sich 
Vorstandsdirektor Thomas Schreiber für 
die über 44-jährige Verbundenheit zur 
Sparkasse und sein Bemühen, als Berater 
in all den Jahren für seine Kund:innen 
da zu sein. 

Mit Simon Felder rückt ein junger Mitarbeiter 
in die Führungsriege der Sparkasse auf. 
Felder ist 26 Jahre und wohnt in Gaschurn. 

Neben seiner Ausbildung zum Privatkunden-
betreuer ist der neue Filialleiter zertifizierter 
Finanzierungsexperte. 

In seiner Freizeit ist Felder stark mit seiner 
Heimat verbunden. Seit vielen Jahren ist er 
bei der Ortsfeuerwehr Gaschurn und bei der 
Bürgermusik Gaschurn-Partenen. Zudem ist 
er Obmann der Funkenzunft Gaschurn und 
Bezirksjugendreferent im Blasmusikbezirk 
Montafon. 

Im Bankgeschäft steht für Felder die persön-
liche und qualitativ hochwertige Beratung 

an oberster Stelle, sowohl für Privatkunden 
als auch für Unternehmen. Gemeinsam mit 
seinen Kolleginnen Silke Vallaster, Isabell 

Scheucher und Sabine Ganahl wird sich das 
Sparkassen-Team in Schruns um eine aktive 
Kundenbetreuung bemühen.

Sparkasse Schruns mit neuem Filialleiter

v.l.n.r. Manfred Schlatter, Thomas Schreiber, Simon Felder

19.08. - 21.08.2022 – 
Münsterplatz Schruns
Fr  – 14:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Sa – 10:00 Uhr bis 21:00 Uhr
So – 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Der Ortskern in Schruns verwandelt sich zum 
mittelalterlichen Schauplatz und lädt zu einer 
Reise in die Zeit von Rittern, Gaukler und 
Minnesängern ein!

Kinderprogramm

Ein buntes Kinderprogramm mit Mitmach-
jonglieren, Holzstelzenwalkact, Papierher-
steller, Kinderschminken und tollen Spielen 
wartet auf die kleinsten Besucher. Spaß und 
Unterhaltung für die ganze Familie
Auf dem Kirchplatz in Schruns kämpfen Rit-

ter um die Gunst der Mägde. Musiker und 
Minnesänger erzählen in ihren Weisen vom 
Leben aus dieser Zeit. Zahlreiche Händler 
und Handwerksleute bieten ihre Waren feil. 
Erleben Sie atemberaubende Schwertkämpfe 
hautnah sowie Feuerschlucker, Gaukler, altes 
Handwerk und vieles mehr. Musikalische 
Darbietungen auf Sackpfeife und Trommel 
mit den Gruppen Furax und Beinhaus. Auch 
die „Fahima Hexen“ werden ihr Unwesen auf 
den Kirchplatz in Schruns treiben und deren 
Hexentanz zum Besten geben. Zahlreiche 
kulinarische Köstlichkeiten und Spezialitäten 
runden das mittelalterliche Angebot ab.

Altes Handwerk & Lagerleben

Traditionelle und teils ausgestorbene Bräu-
che geben dem Marktgeschehen die pas-

sende Atmosphäre. Alte Handwerkszünfte 
wie Schmied, Schumacher, Glaskünstler oder 
Papierschöpfer werden vorgeführt und laden 
zum Mitmachen ein. Zudem findet ein gro-
ßes Lagerleben statt das für die Besucher frei 
zugänglich ist.

Freier Eintritt an allen Tagen!

Mittelalterspektakel für Familien in Schruns
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Die FIS Freestyle, Freeski und Snowboard 
Weltmeisterschaften 2027 finden im Mon-
tafon (Vorarlberg) statt. Dies wurde heute 
Abend im Zuge des FIS-Kongresses in Mai-
land offiziell verlautbart.

Der Österreichische Skiverband (ÖSV) richtet 
damit neben den FIS Alpinen Junioren Ski 
Weltmeisterschaften 2023 in St. Anton am 
Arlberg, den FIS Skiflug Weltmeisterschaften 
2024 am Kulm / Bad Mitterndorf und den 
FIS Alpinen Ski Weltmeisterschaften 2025 in 
Saalbach auch die FIS Freestyle, Freeski und 
Snowboard Weltmeisterschaften 2027 im 
Montafon und somit gleich vier Sport-Groß-
veranstaltungen in den kommenden fünf 
Jahren aus.

„Wir freuen uns, dass wir unser Know-how 
im Bereich Sport-Großveranstaltungen ein-

bringen können. Wie alle anderen zukünf-
tigen ÖSV-Veranstaltungen wollen wir auch 
diese WM nachhaltig gestalten. 

Daher finden zum Beispiel die Halfpipe Be-
werbe in Kühtai (Tirol) statt, damit keine 
Erdbewegungen umgesetzt werden müs-
sen“, so ÖSV-Präsidentin Roswitha Stadlober 
nach der heutigen Bekanntgabe durch 
FIS-Präsident Johan Eliasch.

ÖSV-Generalskretär Christian Scherer: 
„Es freut mich, dass wir den Zuschlag 
bekommen haben und Österreich somit, 
nach Kreischberg 2015, zum zweiten Mal 
Schauplatz von Weltmeisterschaften in die-
sen Disziplinen sein darf. 

Unser Ziel ist es, den Sportlerinnen und 
Sportlern die größtmögliche Bühne zu 

bieten, damit sie ihre Leistungen bestmög-
lich abrufen können. Hier gilt mein Dank 
dem Land Vorarlberg, Montafon Tourismus, 
den Montafoner Bergbahnen, den Montafo-
ner Gemeinden, dem Skiclub Montafon und 
allen Stakeholdern, die diese Veranstaltung 
möglich machen.“

Bei Manuel Bitschnau, dem Geschäfts-
führer der Montafon Tourismus GmbH, ist 
der Jubel nach der offiziellen Bekanntgabe 
riesig: „Es ist die größte Wintersportveran-
staltung in der Geschichte Vorarlbergs und 
zeigt wieder einmal die Ski- und Schneesport 
Kompetenz Vorarlbergs. Nach den EYOF 
2015 (Europäische Olympische Jugend-
spiele) freuen wir uns erneut über ein 
sportliches Großevent im Tal.“

Es ist entschieden: Die FIS Freestyle, Freeski und 
Snowboard Weltmeisterschaften 2027 finden 
im Montafon statt

v.l.n.r.: Christian Scherer (ÖSV-Generalsekretär), Peter Marko (GF Silvretta Montafon), Christian Speckle (Projektleiter Kandidatur Montafon 2027) 
und Patrick Ortlieb (ÖSV-Finanzreferent)
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Do 7. Juli DER SCHMERZ – Shahane Shahbazyan

19:30 / MAP Galerie 
Vernissage

Sa 9. Juli Eröffnung mit Evelyne Fink- Mennel 

18:00 / Festwiese a.d. Litz Festakt

Sa 9. Juli Jazz am Platz: Tambourla mit Toni Eberle 

18:00 / Festwiese a.d. Litz Konzert 

So 10. Juli Davenna 7

18:00 / Festwiese a.d. Litz Frühschoppen

So 10. Juli Linolschnitt - Shahane Shahbazyan

18:00 / Festwiese a.d. Litz Kreativworkshop 

So 10. Juli Tanja Maljartschuk – 

18:00 / Kulturbühne „Blauwal der Erinnerung“ 

 
 

Lesung & Gespräch

Mo 11. Juli THE EARTH IS BLUE AS AN ORANGE, 2020

18:00 / Kulturbühne Kino

Di 12. Juli Leise Töne

18:00 / Kulturbühne Konzert 

Mi  13. Juli Dämmerschoppen: Siebner Partie

18:00 / Festwiese a.d. Litz Konzert

Do  14. Juli Frieden ist eine Kunst. Marina Nigsch

18:00 / Kulturbühne Kreativworkshop 

Do  14. Juli Die Ukraine und das Montafon. 

18:00 / Heimatmuseum Schruns Nachfahren von Zwangsarbeits-

  kräften erzählen. 

 
 

Gespräch 

Do  14. Juli STOP-ZEMLIA 2021

18:00 / Kulturbühne Kino

FR  15. Juli Waltraud Köttler

18:00 / Festwiese a.d. Litz  Konzert

sa  16. Juli sapperlotta

18:00 / Festwiese a.d. Litz  Abschlussabend Konzert 

so  17. Juli Blechmalacht

18:00 / Festwiese a.d. Litz  Frühschoppen 

Bühnenreife Begegnungen.

Ein kultureller Austausch - 

trotz Krieg, Krisen und Konflikten.

Auch heuer bietet das Projekt SOMMERBAR zahlreichen heimischen, aber auch internationalen 

Kunst- und Kulturschaffenden eine Bühne. Den bedrückenden Bildern von den Kriegsschauplätzen

in der Ukraine stellt die Sommerbar 22 kulturelle Begegnungsformen gegenüber. 

Die Kulturbühne in Schruns ist für dieses Programm der ideale Ort.
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 ERLEBNISREICH
09.07. – 11.09.2022 täglich von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Das Erlebnisreich im Aktivparkzelt bietet beste Voraussetzun-
gen für ein Schlechtwetterprogramm, ist aber genauso bei 
Sonnenschein ein Spaßgarant mit diesen tollen Möglichkeiten: 
Trampoline, Bungee-Trampolin, Rennstrecke für Elektroautos 
(Junior- und Minicars), Aktiv-Racers (Tretautos), Tischfußball, 
Air-Hockey, Riesenrutsche, Spiralrutsche, 100 m² großer Boots-
teich, Bambini-Areal und Sommereislauf. 

Telefon: +43 664 810 630 5 oder +43 5556 21 222

 ELEBNISWALD 
Der Erlebniswald ist ein wahres Abenteuerland mit Hochwippe, 
Kettenkarussell, Drehwippe, Praterkarussell, Turmkletteran-
lage, Schaukeln und 25-m-Seilbahn. Hier befinden sich auch 
Grillplätze und eine Lagerfeuerstelle, welche u.a. für Kinderge-
burtstage, Schulabschlusstage die ideale Voraussetzung für ein 
gelungenes Fest bieten. Ein großer Sandkasten lädt die Kinder 
zum Verweilen ein. Für eine kleine Auszeit stehen Tische und 
Bänke zur Verfügung. Im Erlebniswald befindet sich auch ein 
schattiger Grillplatz (Grillplatzgebühr € 19,--).

Telefon: +43 5556 21 222, E-Mail: info@aktivpark-montafon.at 

 ALPENBAD Montafon
20.05.2022 bis 11.09.2022 / täglich bei Schönwetter 
von 9.00 bis 20.00 Uhr / Jeden Freitag von Mitte Juni bis Mitte 
August Abend Schwimmen bis 21:00 Uhr
Das Alpenbad Montafon bietet mit Naturbadeteich, 50-m-
Schwimmbahnen, Sprungfelsen, 25-m-Sportbecken, Strö-
mungskanal, Doppelwellenrutsche, 70-m-Röhrenrutsche und 
einem Mutter-Kind-Bereich mit Sandkasten und Baby-Becken 
bunte Abwechslung für die gesamte Familie, großzügige Spiel-
wiese, Beachvolleyballplatz, uvm... Kulinarisch verwöhnt werden 
unsere Gäste vom Café Strandkorb mit Burgerspezialitäten, 
Coctails uvm. 

Telefon: +43 664 883 809 83 oder +43 5556 21 222

 MINIGOLF in Schruns
bis 03.07.2022: Do-So und Feiertag
04.07. – 11.09.2022: täglich
12.09. – 26.10.2022: Sa, So und Feiertag
Jeweils ab 13.30 Uhr bis Einbruch der Dämmerung 
(nur bei guter Witterung)
Mit den wenigsten Schlägen zum Sieg: Der Minigolfplatz befin-
det sich bei der Talstation der Hochjoch-Bahn im Zentrum von 
Schruns. 18 Hindernisse gilt es hier mit Geschicklichkeit und 
Präzision zu meistern. 

Telefon:  +43 664 961 77 92 oder +43 664 81 06 305

 FUSSBALLPLATZ 
Die Fußballplätze des Aktivparks Montafon, die Trainingsrasen 
der Spanischen Nationalmannschaft waren, werden nicht nur 
von den Profis geschätzt, sondern werden auch von Amateur- 
und Jugendmannschaften gerne genutzt.

Telefon: +43 664 102 368 0

 TENNISPLÄTZE 
Täglich von 7:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet
Die Tennisanlage mit 7 Sand-Tennisplätzen ist die Homeadresse 
des Tennisclubs Montafon. Gäste sind herzlich willkommen! 
Vorreservierungen sind nur für Gruppen notwendig. 
NEU – Platzreservierungen – Online-Buchungssystem oder 
direkt auf der Anlage im Eigangsbereich mittels Touchscreen 
einloggen. NEU – Trainerstunden – Online-Buchungssystem 
oder nach Vereinbarung.

 BEACHVOLLEYBALL
2 tolle Beachvolleyballplätze im Alpenbad Montafon bieten 
beste Voraussetzungen für Volleyball-Matches im Sand. 

Platzreservierungen Telefon: +43 664 883 809 83

Aktivpark Montafon – Vorarlbergs größter 
In- und Outdoor-Sport-Freizeit-Park
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Durch die intensive Nutzung des bestehen-
den Kunstrasenplatzes hat der Belag in den 
letzten Jahren sehr gelitten und musste nun 
ausgetauscht werden. Die Verantwortlichen 
des Intersport FC Schruns freuen sich, dass 
ihnen die Möglichkeit geboten wird, ihre 
Vereinstätigkeit, die hauptsächlich in der 
Förderung des Kinder- und Jugendfußballs 
besteht, weiter nachzukommen. 

Beim FC Schruns trainieren derzeit 13 Mann-
schaften mit 267 Spielern aktiv. Zusam-
men absolvieren sie 680 Trainingseinheiten, 
144 Meisterschafts- und Cupspiele sowie 
2 Kinderturniere auf der Sportanlage beim 
Wagenweg. 

Die Finanzierung des neuen Kunstrasen-
belages wird von den Gemeinden Schr-
uns und Tschagguns, des Intersport Fischer 
FC Schruns und der Förderung des Landes 
Vorarlberg aufgebracht und umfasst die 
Gesamtsumme über € 488.000. Nicht nur 
die Kinder- und Jugendtrainings durch den 
Intersport Fischer FC Schruns sondern auch 
etliche Kinder- Jugend- und Profitrainings-

lager werden durch den Aktivpark Monta-
fon auf der Sportanlage durchgeführt. Die 
fundierte Ausbildung unserer Jungsportler 
soll diesen die Freude an der Bewegung 
näherbringen und hat ein sportliches als 
auch gesundes Heranwachsen zum Ziel. Die 
regelmäßige Bewegung an der frischen Luft 
und der immense soziale Aspekt, die ein 
Mannschaftssport den jungen Menschen ver-
mittelt, war einer der Gründe für die erfolgte 

Sanierung. Die Fertigstellung des neuen 
Kunstrasenplatzes ist Mitte Juni 2022 erfolgt. 
Der neue Kunstrasenplatz macht nun einen 
Spielbetrieb von ca. Anfang März bis Mitte 
November möglich. 

Der Hauptplatz sowie der Trainingsplatz sind 
durch umsichtige Pflege und Behandlung 
nach wie vor in gutem Zustand.

Neuer Kunstrasenplatz – Sportanlage Wagenweg

Intersport Fischer FC Schruns nahm an der 
Aktion von Servus TV & Felix Neureuther teil.

Diese Initiative für mehr Bewegung bei 
Kindern findet immer mehr Anhänger. 

Vorrangiges Ziel der Initiative ist es, Kindern 
Spaß an der Bewegung zu vermitteln – dies 
erfolgt durch Übungen die Geist und Körper 
gleichzeitig fordern sowie die Leistungsfähig-
keit steigern und eventuell aufkommenden 
Stress mindern. Insgesamt hatten die Kinder 
sechs Übungen mit den Schwerpunkten 
Gleichgewicht, Schnelligkeit, Kraft, Koordina-
tion, Stacking und Beweglichkeit zu bewäl-
tigen. Vier Trainer des Intersport Fischer FC 
Schruns und zwei Trainer des SV Gaschurn-
Partenen wurden eigens dazu geschult 
und gaben ihr Wissen den Kindern über 
längere Zeit weiter.

Das Landesfinale fand am 26. Mai auf der 
Sportanlage in Schruns-Tschagguns statt, 

bei welchem Teams im Volksschulalter teil-
nahmen. Das Landesfinale war ein toller Tag. 

Super Wetter in einer großartigen Umgebung 
und viele glückliche Kinder. 

Vielen Dank an die Organisatoren und 
Helfern des Intersport Fischer FC Schruns 
und dem Team von Servus TV & Felix 
Neureuther für den Besuch und die 
Durchführung!

Beweg dich schlau Championsship
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Endlich konnten wir nach zwei Jahren Pause 
unseren Tag der offenen Tür wieder wie 
gewohnt abhalten. 

Unter dem Motto „luaga, losna, usprobiara“ 
lernten unsere kleinen und großen Besucher 
das musikalische Märchen „Grüffelo“ mit 
Streichinstrumenten als Begleitung kennen.
	
Strahlende Kinderaugen lauschten dem 
Zupfen und Blasen, dem Streichen und 
Schlagen, entlockten selbst den Instru-
menten die ersten Töne und ließen sich 
von den wunderbaren Klängen 
verzaubern.

Fotos: Diedrich Onnen

Musikschule Montafon

Onlineanmeldungen für das kommende Schuljahr sind jetzt und jederzeit 
über unsere Homepage www.musikschule-montafon.at, 

oder per Mail musikschule@montafon.at möglich.

Im Tourismusausschuss und Aktivpark/Orts-
marketing wurde die Idee eines Genuss-
festes geboren. 

Dieser Tage zeigten sich die Organisatoren 
und Veranstalter überwältigt vom Zuspruch 
des Publikums. "Regionalität ist für uns das 
Wichtigste, und deshalb wollten die Organi-
satoren auf jeden Fall regional fahren". 

Mit dem Fest wurden heimische Betriebe, 
Vereine und Musikgruppen unterstützt. "Viel 
Wertschöpfung blieb im Ort". "Wir haben bei 
Montafon Tourismus das Lebens- bzw. Erle-
bensraum-Management. Da passt so eine 
Veranstaltung zu hundert Prozent hinein. Im 
Schrunser Ortsprofil ist Markt zudem ein gro-
ßes Thema", führte die Tourismusauschuss-
vorsitzende Ladurner-Strolz aus. 
 
Eröffnet wurde das gesellige zweitägige 
Dorffest, das feinste regionale Köstlichkei-
ten, aber auch hochwertige Weine bot, am 
Feiertag. Die Harmoniemusik Schruns spielte 
unter Leitung von Kapellmeister Wolfgang 
Bitschnau zum Frühschoppen auf. Weiter 
ging es anschließend mit der "BlechmaL-
acht Blasmusik", einer Clownshow mit Clown 
Pompo, Riesenseifenblasen, Ballons model-
lieren, Kinderschminken und Livemusik mit 

"Philipp & Ralph". Livemusik stand auch am 
zweiten Festtag auf dem Programm, präsen-
tiert von "Menndli & Wiebli" sowie "Monta-
phonic". Ein genussvolles Därflifäsch für Jung 
und Alt.
 
"ghörig feschta"
 
Die Organisatoren des Genussfestes haben 
sich an den Empfehlungen der Initiative 
"ghörig feschta" des Vorarlberger Umwelt-

verbandes orientiert. Diese hat das Ziel, eine 
nachhaltige Veranstaltungskultur im Ländle 
zu fördern. Der Umweltverband ist daran 
interessiert, Abfälle zu verringern und zu 
vermeiden, regionale, biologische und fair 
gehandelte Lebensmittel und Getränke zu 
verwenden, umweltfreundlich unterwegs zu 
sein, soziale Verantwortung wahrzunehmen 
und mit Ressourcen schonend umzugehen.
 

"1. Schrusr Genussfäscht" ging am Kirchplatz 
erfolgreich über die Bühne
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Ende des vergangenen Jahres wurde die 
Boule-Bahn an der Litz in Schruns fertigge-
stellt. Nun lud Reinhard Winterhoff, Obmann 
der Seniorenbörse Montafon und Obmann 
der Ortsgruppen Schruns, Tschagguns und 
Bartholomäberg des Seniorenbundes, zum 
Saisonstart des Spielbetriebs auf dem neuen 
Platz ein.

Es kamen einige Interessierte, um den Wurf 
mit der Stahlkugel auszuprobieren.

Als Gäste konnte Reinhard Winterhoff den 
Präsidenten des Club Pétanque Vinomna, 
Boule / Pétanque Verein in Rankweil, Günter 
Lins und das Vereinsmitglied Detlef Klittich 
begrüßen, der im September 2020 Vize-
meister bei der österreichischen Meister-
schaft im Triplette wurde. Beide gaben den 
Anwesenden wertvolle Tipps zur Wurftechnik 
und zur erfolgreichen Platzierung der Kugeln.

Die Bahn ist ganztägig kostenlos von jeder-
mann zu bespielen.

Boule-Bahn für jedermann in Schruns

Foto: R. Winterhoff

„Vo furtgo bis hemko“ - mit dem 
Anruf-Sammeltaxi „go&ko“ sicher und 
zuverlässig unterwegs im Montafon.

Seit mittlerweile dreieinhalb Jahren verkehrt 
das Anruf-Sammeltaxi „go&ko“ im Mon-
tafon und bringt Nachtschwärmer sicher 
nach Hause oder zum nächsten Treffpunkt. 
Diesen Sommer können Fahrgäste durch 
Einlösen von Treuepunkten über die WIMO 
App kostenlos mit dem „go&ko“ fahren. Ein-
fach Treuepunkte in der WIMO App im Wert 
von 5, 10 oder 15 Euro einlösen und im 
Anruf-Sammeltaxi entwerten lassen. 

Buchung des Anruf-Sammeltaxis

Fahrten mit dem „go&ko“ können ganz ein-
fach über die App „ISTmobil“ gebucht wer-
den. Die App „ISTmobil“ kann kostenlos für 
Apple & Android in den jeweiligen App-Stores 
heruntergeladen werden. Fahrgäste können 
ihre Fahrwünsche in der App eingeben und 
so die Fahrt automatisch buchen. Bezahlt 
wird wie gewohnt im Fahrzeug mit Bargeld, 

WIMO-Gutscheinen oder „go&ko“-Jugend-
Gutscheinen. Das „go&ko“ ist auch weiterhin 
unter Telefon +43 5556 77500 erreich-
bar. Die Fahrten bitte wie bisher mindestens 
eine halbe Stunde vorher anmelden. Auch 
die Wartezeit von bis zu einer halben Stunde 
sollte einkalkuliert werden.

Gutscheine für junge Nachtschwärmer

Um das Angebot besonders für Jugend-
liche attraktiver zu gestalten, wurde ein 
Jugend-Gutschein eingeführt. Mit diesen 
Gutschein-Münzen im Wert von je 5 Euro 
können Jugendliche bis zum vollendeten 
18. Lebensjahr um den halben Preis im 
Anruf-Sammeltaxi mitfahren. Die Gutscheine 
können in den teilnehmenden Montafoner 
Gemeindeämtern um 2,50 Euro pro Gut-
schein erworben werden. Die restlichen 2,50 
Euro übernimmt die jeweilige Gemeinde. 
Auch Erwachsene können die Gutscheine 
kaufen – als ideales Geschenk für junge 
Nachtschwärmer. Einlösen können die Gut-
scheine Jugendlichen bis inklusive 18 Jahre. 

Es können auch mehrere Gutscheine pro 
Fahrt eingelöst werden.

Weitere Informationen unter 
www.stand-montafon.at/goko.

Anruf-Sammeltaxi „go&ko“

WIMO-Treuepunkte können im Anruf-
Sammeltaxi eingelöst werden 
Foto: www.meznar.media
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Im Zuge der Leitungsverlegungen am Kirch-
platz mussten leider zwei Kastanienbäume 
entfernt werden. 

Dies ermöglichte jedoch den Platz vor dem 
Gemeindeamt zu erweitern. Zwei neue rosa 
blühende Kastanienbäume bilden nun den 
räumlichen Abschluss in Richtung Bahnhof-
straße. Zwei weitere Bäume, Ahornbäume 
mit schöner Herbstfärbung, wurden an der 
Einbindung des Jakob-Stemer-Weg in die 
Silvrettastraße positioniert.

Zusammen mit einem neuen Baum des 
Hotel Taube auf dessen Grundstück, stärken 
sie die Platzmitte und sind zugleich Binde-
glied zwischen dem Baumbestand am 
Kirchplatz und des Taubengartens.

Dankenswerter Weiße hat der Obst- und 
Gartenbauverein die Kosten für die beiden 
Kastanienbäume übernommen, somit 
konnten auch alle Bäume in entsprechender 
Größe gepflanzt werden.

Für dieses großzügige Sponsoring bedankt 
sich die Gemeinde ausdrücklich.

Spende Obst- und Gartenbauverein 
für die Neugestaltung des Kirchplatz

Der sorgsame Umgang mit unserer Nahrung 
ist nicht nur aus finanziellen Gründen, son-
dern auch aus gesellschaftlichen Überlegun-
gen dringend notwendig. Bereits mit kleinen 
Maßnahmen kann eine große Wirkung erzielt 
werden.

Tipps zum richtigen Einkauf

VIER EINFACHE SCHRITTE FÜR DEN RICHTI-
GEN EINKAUF:

1.	 Mit wenigen Fragen einen Überblick ver-
schaffen: Was fehlt zu Hause? Was muss 
noch aufgebraucht werden? Was ist für 
diese Woche geplant?

2.	 Ein Einkaufszettel wirkt Wunder! Damit ist 
festgehalten, was tatsächlich gebraucht 
wird und es kann genau danach einge-
kauft werden.

3.	 Konsequent bleiben! Die größte Heraus-
forderung in den Märkten ist es, dem viel-
fältigen Angebot zu widerstehen. 

	 Halten wir uns jedoch an den Einkaufs-
zettel, so kaufen wir automatisch die 
richtigen Mengen und Produkte. Son-
derangebote, Multipack-Nachlässe oder 
Rabattaktionen sind natürlich verlockend 
– mit den Fragen von Schritt 1 im Hinter-
kopf ist es aber ein Leichtes, Impulskäufe 
zu vermeiden.

4.	 Regional kaufen schenkt zweimal 
	 Freude – als Kunde freue ich mich über 

ein fair hergestelltes Produkt. Ich kann 
	 mit Menschen aus meinem Umfeld in 

Beziehung treten und freue mich, dass 
das Geld dortbleibt wo es hingehört. 

Altbrot

Brot gehört nicht in den Hausmüll. 
Getrocknet kann es bei der Sammelstelle 
im Recyclinghof abgegeben werden. 
Nur schimmelfreies Altbrot kann zur 
Tierfütterung verwendet werden. 

Lebensmittel sind kostbar
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96 Gemeinden. Ein Ziel.
Zusammen mehr bewegen.
Mach mit – von 1. Juli bis 30. September 2022 suchen wir die aktivsten Gemeinden 
Vorarlbergs! 

Egal ob du gerne gehst, läufst oder am liebsten mit dem Fahrrad oder den Inlineskates 
unterwegs bist, von Juli bis September zählt jede Minute Bewegung.

Registriere dich oder die ganze Familie online und zeig uns mit #96gemeinden1ziel  
wie du deine Gemeinde mit Bewegungsminuten zum Sieg führst. Tolle Preise warten 
auf dich. 

www.vorarlberg.at/bewegt | www.vorarlbergbewegt.at 
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Da wir in den letzten beiden Jahren unser 
Jahreshöhepunkt, das Cäciliakonzert nicht 
durchführen konnten, entschieden wir uns 
dafür, die Jahreshauptversammlung feierlich 
zu gestalten und die Ehrungen der Jung-
musiker und der altgedienten Musikanten 
in diesem Rahmen durchzuführen. Erstmals 
erschienen alle Musikanten in der Tracht und 
so konnten wir zahlreiche Jung- und „altge-
diente“ Musikanten die Abzeichen überrei-
chen. Das Jungmusiker- Junior Abzeichen 
erhielten Amadeus Netzer, Romain Peyriere 
und Caspar Bertle, das Bronzene Miriam 
Aßmann, Sarah Keßler, Bianca Vallaster, Mag-
dalena und Christina Galehr, Amelie Netzer 
und Balthasar Bertle und das Silberne Linda 
Bahl. Ebenso nutzten wir diesen Anlass 
um Gabriele Fleisch das Abzeichen für ihre 
25-jährige sowie Günter Forstinger und 
Peter Stüttler für Ihre 40-jährige Mitglied-
schaft im Vorarlberger Blasmusikverband und 
zugleich bei der HMS zu überreichen. Günter 
und Peter erhielten in diesem Zuge auch 
die Ehrenmitgliedschaft der HMS! Wir sind 
besonders stolz auf diese Auszeichnungen 

und Gratulieren euch nochmals von ganzem 
Herzen!

Unter dem Punkt Allfälligen durften wir 
Bürgermeister Jürgen Kuster noch unsere 
Anliegen für die Sanierung und Erweiterung 
vom Probelokal mit auf den Weg geben. 
Anschließend wurden wir vom Team Gasthof 
Löwen in Tschagguns bestens mit Speis 
und Trank versorgt. 

Dieses Jahr nutzten wir den 1. Mai zum tra-
ditionellen Tag der Blasmusik. Von 07:00 Uhr 
bis in den Nachmittag hinein konnte man 
uns an verschiedenen Stationen und Straßen 
hören. Wir möchten uns auf diesem Wege 
nochmals bei allen für die Unterstützung 
und Verpflegung bedanken, Speziell dem 
Team vom Hotel Both für das ausgezeich-
nete Frühstück!

Vorschau

Platzkonzerte 07.07., 21.07. + 11.08. 
Wir freuen uns über zahlreiche Zuhörer!

Weiters findet dieses Jahr unsere Haus-
sammlung statt. 

Wir hoffen auch hier wieder um Unterstüt-
zung der Bevölkerung und Betriebe um 
auch weiterhin unsere MusikanntInnen 
mit Instrumenten und Trachten ausstatten 
zu können!

Harmoniemusik Schruns
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(pg) Spaß an der Bewegung und Freude am 
Sport stehen beim Nachwuchs-Sommer-
training des EHC EUROJOBS Montafon 
im Vordergrund.

Jeden Mittwoch und Freitag trainieren wir 
mit unseren Kids im Aktivpark.
Zusätzlich bieten wir Kindern jeden Freitag 
von 16:00 – 17:00 Uhr die Möglichkeit, 
unseren Verein kennen zu lernen.

Anmeldung unter www.ehc-montafon.at.

Wir bedanken uns beim Aktivparkteam 
sowie bei den Gemeinden Schruns und 
Tschagguns für die für den Inlinehockeyplatz 
zur Verfügung gestellte Fläche!

Ein Dank ergeht auch an die Spieler unserer 
1. Mannschaft, die mit vollem Einsatz an der 
Umsetzung des Projektes mitgearbeitet haben.

Neues Sommerprogramm für unseren Nachwuchs:
„Inlinehockey im Aktivpark“

Die AppArt LAijoLA sucht 

Hausmanager / Ehepaar – 
Hausbetreuung Ferienanlage 

Die Appart Laijola in Gaschurn ist eine Anlage mit 37 Ferienwohnungen, 
pool und Wellness. Für den tägliche Betreuung des Komplexes und der 
empfang unserer internationalen Gäste, suchen wir ab sofort neue 
erfahrene Mitarbeiter(n) auf jährlicher Basis. 

Bist Du verlässlich, representativ und selbständiges Arbeiten gewohnt, 
kannst gut organisieren, bist kein 9-bis-5-typ und computerfähig? 
Dann haben wir den richtige job. Basiskenntnis Deutsch ist erforderlich, 
Niederländisch und/oder englisch sind von Vorteil.  

Wir bieten ein gutes Arbeitsklima mit klare Kommunikation im 
dynamischen internationalen umgebung. ein abwechslungreicher job 
mit attraktivem Gehalt bei einem professionellen unternehmen.

Bist Du interessiert oder hast Du noch weitere Fragen ? Dann kannst Du 
gerne paul Kienhuis kontaktieren auf finance@appart-laijola.eu 
Gerne schicken wir Dir eine stellenbeschreibung zu. 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung !

Appart Laijola ·  unter trantrauas 67b ·  6793 Gaschurn
www.appart-laijola.eu
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Einsätze:

Bis jetzt wurden wir in diesem Jahr 22 Mal 
zu Einsätzen mittels Pager alarmiert. Bei die-
sen Alarmierungen handelte es sich unter 
anderem um 3 Verkehrsunfälle. Wie es sich 
beim Eintreffen am Unfallort herausstellte, 
mit zum Glück „nur“ leicht verletzten Perso-
nen. Wir unterstützen den Abschleppdienst 
bei der Fahrzeugbergung und reinigten die 
Fahrbahn. Weiters galt es 3 Mal eine Ölspur 
zu binden. Auch wurden wir zu einem Oster-
feuer gerufen, das außer Kontrolle geriet. 

Der Hauptanteil der Alarmierungen ist nach 
wie vor das Auslösen von Brandmeldeanla-
gen die direkt auf die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle geschalten sind. Hier mussten 
wir in diesem Jahr schon 12 Mal ausrücken 
wobei es sich um Täuschungsalarme han-
delte. 

Proben:

Im vollen Umfang können wir unsere 
Probentätigkeit wieder durchführen. 
So treffen wir uns jeden Dienstagabend 
um unser Können zu festigen, damit wir 
im Ernstfall professionelle Hilfe leisten 
können. Interessierte Schrunserinnen und 
Schrunser sind natürlich jederzeit herzlich 
willkommen. 

Jahreshauptversammlung 2022: 

Unsere 138. Jahreshauptversammlung 
konnten wir in diesem Jahr regulär im Pfarr-
saal Sternen am 12. März 2022 abhalten. 
Dabei wurde Lukas Beck für weitere 3 Jahre 

als Kommandant gewählt. Unsere Kame-
raden Saler Alessio und Stemer David die 
von der Feuerwehrjugend in den Aktivstand 
gewechselt haben, wurden angelobt und 
sind nun ganz offiziell Mitglied unserer 
Feuerwehr. 

Dönz Daniel konnte für 25 Jahre Mitglied-
schaft in unserer Wehr geehrt werden. 

Werner Ganahl wurde zum Ehrenmitglied 
auf Grund seiner Verdienste in unserer Wehr 
ernannt. 78 aktive Kameradinnen und Kame-
raden erbrachten im Jahr 2022 gesamt 
4741 Stunden an freiwilliger Leistung für die 
Heimatgemeinde Schruns. 

Ausflug:

Ja, es war möglich in diesem Jahr einen Aus-
flug zu machen. So verbrachten wir im Mai 
drei schöne Tage in Südtirol. Wir genossen 
das milde Klima, sowie die herrliche Land-
schaft. Gastfreundlich wurden wir aufgenom-
men und wurden mit hervorragenden Spei-
sen und einem Gläschen Wein verwöhnt. 

Feuerlöscherüberprüfung – 
TERMINVORMERKUNG:
die für alle 2 Jahre verpflichtende 
Feuerlöscherüberprüfung findet 
am 3. September 2022 wieder 
beim Gerätehaus statt.

Ortsfeuerwehr Schruns Informationen



38

VITERMA ZAUBERT
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD 
ZUM FIXPREIS!

Fachbetrieb mit Schauraum
Austraße 59j, 6700 Bludenz (Rinderer Areal)
Tel. 05552 909 99  |  www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung in maximal 5 Tagen
durch unser hochqualifiziertes, festangestelltes Profi-Handwerker-Team

Individuelle Maßanfertigung für bodenebene Duschen

Absolute Kostensicherheit durch die Viterma-Fixpreisgarantie

Schimmelfreie, langlebige und besonders pflegeleichte Materialien

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N
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GARANTIE
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MPLETT- ODER 
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E I L S A N I E R U NG

Jetzt Einzeltermin

vereinbaren:

05552 909 99
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Nach zwei von Corona beeinflussten 
Turnierjahren konnte heuer die Vorarlberger 
Landesmeisterschaft an drei verschiedenen 
Sportstätten ordnungsgemäß über die 
Bühne gebracht werden.

Gespielt wurde in Dornbirn (10.4./Beton), 
Klaus (24.4./Eternit) und Schruns (15.5./
Beton), wo auch das K.O. Finale am 25.6. 
stattfindet. 

Der Schrunser Minigolfclub ging mit insge-
samt 12 Spielern an den Start, 9 Medaillen 
in den Einzel- und Mannschaftskategorien 
waren die Ausbeute. 

Christl RIESCH kürte sich bei den Senior-
innen 2 zur Landesmeisterin, das gleiche 
Kunststück gelang Eva GOTSCH bei den 
Seniorinnen 1. 

In der Kategorie Senioren 2 gab es gleich 
zwei Plätze auf dem Treppchen, Hannes 
RIESCH holte Silber, Harald KLEBOTH 
erkämpfte sich Bronze. 

Ebenfalls den Vizemeistertitel sicherte sich 
Martin VONIER bei den Herren. 

Auch bei den Mannschaften gab es 
volle Erfolge. 

Gold ging an die Vereinsmannschaft 
(C. RIESCH, H. RIESCH, KLEBOTH, LESKY, 
VONIER, PACHER, GOTSCH) und das 
Herrenteam (PACHER, H. RIESCH, VONIER, 
KLEBOTH, LESKY), Silber an die Damen 
(C. RIESCH, GOTSCH, H. GMEINER, 
U. FUCHS) sowie zu guter Letzt Bronze 
an die Senioren (E. GMEINER, MESA, 
M. FUCHS).

UMSC – Schruns 
Vorarlberger 
Landesmeister-
schaften 2022
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Wiegon Bürger App 
Installations- & Bedienungsanleitung

Ⅲ. Verwendung am Abfallwirtschaftszentrum

Ⅱ. Karte in App aktivieren

Verwenden Sie die Kamera Ihres Smartphones oder einen QR-Code Scanner, um den QR-Code links von die-
sem Text zu scannen. Sie werden automatisch zu Ihrem App-Store weitergeleitet. Installieren Sie die kosten-
lose Wiegon Bürger App. Öff nen Sie die App und folgen Sie den Anweisungen unter II. Bitte aktivieren Sie in 
den Telefoneinstellungen Bluetooth und GPS. Gewähren Sie der App nach Auff orderung den Zugriff  darauf.

Ⅰ. App installieren

Aktivierung starten QR-Code scannen Rufnummer eingeben Anmeldung bestätigen

Weitere Funktionen

Klicken Sie auf den Button 
QR-Code.

Scannen Sie den QR-Code 
auf der Rückseite Ihrer Bür-
gerkarte.

Geben Sie nun Ihre Telefon-
nummer ein und tippen Sie  
auf weiter.

Geben Sie den Bestätigungs-
code, den Sie per SMS erhal-
ten haben ein& klicken Sie 
auf Login.

Tippen Sie auf die drei Li-
nien oben links. Hier können 
Sie Ihre letzten Buchungen 
ansehen oder sich von der 
App abmelden.*

*Nach der Abmeldung ist eine erneute Aktivierung mit Ihrer Bürgerkarte erforderlich.

1 2 3

Nach Terminals suchen Terminal verbinden Wiegung abschließen

Öff nen Sie die App im Ab-
fallwirtschaftszentrum. Ihr 
Smartphone sucht sofort 
nach Terminals in der Nähe.

Wählen Sie das gewünschte 
Terminal und tippen Sie auf
Verbinden. Sie werden nun 
automatisch beim Terminal 
angemeldet

Nach dem Einwerfen des 
Abfalls in den Container, 
beenden Sie den Wiegevor-
gang durch klicken auf den 
Button Abschließen.

1 2 3

4
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Die Marktgemeinde Schruns optimiert aktuell 
die Abfallentsorgung im Recyclinghof und 
stellt unter anderem das Wiegesystem um. 

Die Abgabe von kostenpflichtigen Abfällen 
im Recyclinghof ist ab 01.07.2022 nur noch 
mit beigelegter Bürgerkarte möglich. Diese 
ist beim Recyclinghofbesuch bitte unbedingt 
mitzuführen. Alternativ kann auch eine App 
auf dem Mobiltelefon installiert werden.

Wie funktioniert die Karte?

Jeder Container für Sperrmüll, Altholz oder 
Bauschutt ist mit einer automatischen Waage 
und einem Kartenterminal ausgestattet. 
Vor jeder Wiegung ist eine Anmeldung mit 
der Bürgerkarte am Terminal beim Karten-
leser nötig. 

Nach erfolgter Anmeldung ertönt der Anmel-
deton und es wird der Name des Angemel-
deten im Display angezeigt. Nun kann der 
Abfall in den Container geworfen werden. 
Beim erneuten Hinhalten der Karte zum 
Scanner ertönt der Abmeldeton und die 
Wiegung wird abgeschlossen.

Auch bei der Abgabe von Reifen, oder für 
den Bezug von Müllsäcken ist das Mitführen 
der Karte erforderlich, da diese Artikel eben-
falls über die Karte gebucht werden.

Um die getätigten Wiegungen und Buchun-
gen jederzeit einsehen zu können, fotogra-
fieren sie den QR-Code auf der Rückseite 
mit der Handykamera oder einem QR-Code 
Reader und folgen sie dem Link zu ihrer per-
sönlichen wiegon-public Buchungsseite.

Die Abrechnung der kostenpflichtigen Abfälle 
im Recyclinghof erfolgt zukünftig über die 
Müllgebührenvorschreibung.

Wichtig: Eine Barzahlung ist im Recyclinghof 
Schruns nicht mehr möglich!

Wiegon BürgerApp für Ihr Smartphone

Ihr Handy kann auch zur Bürgerkarte für den 
Schrunser Recyclinghof werden.

Hinterlegen Sie die Bürgerkarte in der Wie-
gon BürgerApp, dann kann Ihr Handy für alle 
Wiegungen und Buchungen im Recyclinghof 

Schruns zusätzlich zur Bürgerkarte verwen-
det werden. Folgen Sie der Installationsan-
leitung auf der Nebenseite. Die Bürgerkarte 
bleibt natürlich gültig und funktioniert auch 
weiterhin.

Besonders in der Startphase werden unsere 
Mitarbeiter:innen Sie selbstverständlich vor 
Ort unterstützen und die Handhabung 
erklären.

Für weitere Informationen oder Fragen steht 
Ihnen das Team des Recyclinghofes gerne 
zur Verfügung. 

Abfallentsorgung im Recyclinghof 

GEMEINDEAMT

B Ü R G E R K A R T E 
Marktgemeinde Schruns

www.schruns.at

Auch heuer haben wieder einige Vereine, 
Privatpersonen und die Vs Dorf mit drei 
Klassen an der Flurreinigung teilgenommen. 
Es waren etwa 200 Personen bei dieser 
tollen Aktion beteiligt und es wurden 
etwa 300 kg Müll gesammelt.

Die Marktgemeinde Schruns möchte sich 
bei allen Teilnehmern recht herzlich 
bedanken.

Flurreinigung 
2022
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Gargellen
BEI GARGELLNER STOBA
DORFZENTRUM

NEU!!! AB 

SOMMER 22
IN GARGELLEN

BAHN 

Jetzt gleich VIDEOS ansehen auf
WWW.VORARLBERG.PORTAS.AT
DORNBIRN, Schwefel 27

WOHLFINK
IHRE TISCHLER VORARLBERG‘S RENOVIERER NR.1

einfach mal anrufen
05572 24731

     KÜCHEN – TÜREN – FENSTER – TREPPEN  OHNE SCHMUTZ UND LÄRM  
FESTPREISE  QUALITÄT SEIT 45 JAHREN     

KOSTENLOSE VOR-ORT BERATUNG

vorher
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Öffnungszeiten 

Recyclinghof:

Dienstag: 8:00 – 12:00 Uhr 
und 13:30 – 18:00 Uhr

Donnerstag: 8:00 – 12:00 Uhr 
und 13:30 – 18:00 Uhr

Samstag: 8:00 – 12.00 Uhr 
und 13:00 – 17:00 Uhr    

B ürgerservice          

In letzter Zeit musste leider immer wieder 
festgestellt werden das falsche Abfall- und 
Biomüllsäcke an der Straße abgestellt wur-
den. Diese Säcke werden vom Abfuhrunter-
nehmen nicht mitgenommen und bleiben 
an der Straße stehen und das verursacht 
immer wieder Mehrarbeit.

Es dürfen ausschließlich Rest- und Biomüll 
Säcke die von der Markgemeinde Schruns 
ausgeben, oder im Handel erhältliche Säcke 
mit der Aufschrift – siehe Fotos – an der 
Straße zur Abholung bereitgestellt werden.
Banderolen sind ausschließlich für Müllkübel 
und Müllcontainer vorgesehen und dürfen 
auch nicht auf irgendwelche Säcke aufge-
klebt werden.

Die Haus- und Bioabfälle sind frühestens am 
Vorabend der Abholung oder spätestens bis 
6:30 Uhr am Tag der Abholung zur Entsor-
gung bereitzustellen.

Immer wieder stehen Säcke schon am Anfang 
der Woche an den Straßen und bleiben dort 
bis zum Freitag stehen, muss das wirklich 
sein? Das schaut auch nicht sehr schön aus.

Sollten sie einmal vergessen die Säcke zur 
Abholung bereitzustellen ist es auch kein 
Problem, denn diese können zu den Öff-
nungszeiten im Recyclinghof gratis abgeben 
werden, ebenso können die richtigen Säcke 
und Banderolen dort gekauft werden.

Aktuell – bringen sie bei jedem Besuch 
des Recyclinghofs ihre Bürgerkarte mit 
denn ohne diese Karte können sie 
nicht entsorgen!

Bauschutt wird nur noch eine Fraktion 
gesammelt – Baurestmassen – diese Frak-
tion muss gewogen und bezahlt werden. 

In kleinen Mengen bis zu 1m³ zählen: 
Betonabbruch, Estrich, Fließen, Beton- 
und Ton Ziegel, Gipskartonplatten, Ytong, 
Porzellan, Ton Blumentöpfe.

Auf keinen Fall darf Eternit, Tellwolle und 

sonstige Dämmmaterialien abgegeben 
werden.

Diese Materialien und größere Mengen an 
Bauschutt können bei Entsorgungsfirmen 
(Burtscher, Kessler) entsorgt werden.

Bei größeren Entrümpelungen bitte unbe-
dingt vorher abklären ob es möglich ist, da 
auch Sperrmüll und Holz nicht in großen 
Mengen angenommen werden kann.

Bringen sie das Material so gut wie 
möglich vorsortiert mit und Holzmöbel 
bitte zerlegen.

Informationen zur Rest- und Biomüll Abfuhr

Recyclinghof Informationen

falscheR Sack
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Aktivpark und Ortsmarketing

Tschagguns Sommer / 
Herbst 2022

Tschaggusr Dorfhock 
Dämmerschoppen & Sommermarkt mit der Harmoniemu-
sik Tschagguns / Bewirtung durch den Verein Gola Droli
Freitag, 1. Juli, 17:00 – 22:00 Uhr  
Volksschulplatz Tschagguns

Luaga, Losna & Stuna: Führungen
„Altes Schualhüsli Bitschweil“, 
Sonntag / 13:30 Uhr – 16:00 Uhr
„Wintersportsammlung Montafon“, 
Montag / 14:30 Uhr – 17:30 Uhr
„Alte Säge Mülli Latschau“, 
Freitag / 13:30 Uhr – 16:00 Uhr (+ Schausägen)
"Luaga, losna & stuna" – die Kulturführungen Montafon 
laden wöchentlich bei freiem Eintritt zum Besuch – 
vom 20.06. bis 2.10.

Sommermärkte 
Zahlreiche Marktfahrer bieten im Rahmen des 
„Tschaggusr Dorfhock“ die unterschiedlichsten 
regionalen Produkte aus eigener Produktion an.
Freitag, 1. Juli und Freitag, 5. August jeweils von 
17:00 – 22:00 Uhr / Volksschulplatz Tschagguns

Platzkonzerte Harmoniemusik Tschagguns
Jeweils Mittwoch, 20.07. / 27.07. / 10.08. / 17.08. / 24.08. /
31.08. / ab 20.30 Uhr / Volksschulplatz Tschagguns

M³ Montafon Mountainbike Marathon
Donnerstag, 28. Juli bis 30. Juli – Programm unter 
www.montafon.at/m3/de/Programm.at

Montafoner Resonanzen 
Eröffnungskonzert der Montafoner Resonanzen mit 
dem Quartetto Gioachino
Donnerstag, 4. August / 20:15 – 21:30 Uhr
Pfarr- und Wallfahrtskirche Tschagguns 

Tschaggusr Dorfhock
Dämmerschoppen & Sommermarkt mit der Harmoniemu-
sik Tschagguns / Bewirtung durch den Verein Gola Droli
Freitag, 5. August, 17:00 – 22:00 Uhr 
Volksschulplatz Tschagguns

Montafoner Resonanzen 
Jazz am Stausee mit den Jailhouse Jazzmen
Sonntag, 14.08. / 20:15 – 22:00 Uhr
Stausee Latschau (Klettergarten)

Jazz auf der Schutzhütte
Sonntag, 21.08. / 11:30 – 14:30 Uhr
Tilisunahütte

Tschaggusr Kilbi
Sonntag, 11. September / ab 11:00 Uhr  
Volksschulplatz Tschagguns

Alpabtrieb
voraussichtlich Samstag, 17. September  
Ortszentrum Tschagguns

Änderungen sind nicht ausgeschlossen. Detailinformationen finden Sie unter www.facebook.com/schruns-tschagguns



45

Nähere Infos auf www.umweltv.at

PROBLEMSTOFFE VERMEIDEN
Vermeiden Sie nach Möglichkeit Produkte, deren Verpackung mit 
Gefahrensymbolen gekennzeichnet sind.

PROBLEMSTOFFE RICHTIG TRENNEN
Bringen Sie die Produkte möglichst in Originalverpackung zur 
Sammelstelle.  Mit der richtigen Trennung leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag: Haushaltsabfälle bleiben giftfrei, Problemstoffe 
werden sicher entsorgt und recycelt. 
Mehr auf www.umweltv.at/richtig-trennen

Ihr Batterien-Sammelglas 
schon genutzt?

PROBLEMSTOFF
SAMMLUNG
Recyclinghof Schruns

Öffnungszeiten :  Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr 
   13:30 bis 18:00 Uhr
  Donnerstag 08:00 bis 12:00 Uhr
   13:30 bis 18:00 Uhr
  Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr 
   13:00 bis 17:00 Uhr 300 Stk                                                              

 Auskünfte : Tel. 05556 72435-500, www.schruns.at oder 
  beim Amt der Vorarlberger Landesregierung 
  ( Telefon : 05574 511-26616 )

Region_Schruns.indd   1 22.02.22   10:46
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MINERALÖLE UND MINERALFETTE
Mineralöle, Schmiermittelrückstände, ölverschmierte Putzlappen, verunreinigte Heizöle etc.  
Wichtig: Feste (Putzlappen) und flüssige (Altöl-) Produkte getrennt sammeln.

ALTLACKE, -FARBEN LÖSEMITTELHALTIG
Alte Lacke, Lasuren, Lösemittelreste, lösemittelhaltige Putzlappen, Pinselreiniger etc.
Wichtig: Restentleerte Behältnisse in die Verpackungssammlung. Behältnisse mit komplett 
ausgehärten Inhalten in den Restabfall.

CHEMIKALIEN (alle Haushaltschemikalien)
Wichtig: Laugen und Säuren nicht zusammenschütten, sondern getrennt abgeben.

PFLANZENSCHUTZ- UND SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNGSMITTEL
Herbizide, Insektizide, Pestizide, Fungizide, Düngemittel 
Wichtig: Ratten- und Mäusegift übergeben Sie dem Sammelpersonal bitte separat.

MEDIKAMENTE 
Alle Medikamente in handelsüblichen Mengen. 
Medikamente können Sie auch in Ihrer Apotheke abgeben.
Wichtig: Entsorgen Sie Medikamente nicht über den Abfluss oder den Bioabfall.

SPRAYDOSEN (Druckgasverpackungen)
Spraydosen aus dem Kosmetikbereich, bau-chemische Produkte, PU-Schäume etc.  
Wichtig: Keine Gasflaschen oder Feuerlöscher.

LITHIUM (LI)-BATTERIEN, 
GERÄTE MIT NICHT ENTNEHM-
BAREN LI-BATTERIEN
Akkus/Batterien aus Handys, Digicams, 
Laptops, E-Bikes...
Wichtig: Lithium-Akkus und -Batterien 
müssen wegen ihrer Gefährlichkeit separat 
von anderen Batterien gesammelt werden! 
Um Kurzschlüsse zu vermeiden (Brandge-
fahr!), beim Lagern bzw. vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben! Wenn das problem-
los möglich ist, Akkus aus den Geräten 
nehmen.

GERÄTE- UND
FAHRZEUGBATTERIEN 
Gerätebatterien (Batterien, Knopfzellen, 
Batteriesätze oder Akkus) und  Fahrzeug-
batterien (Starterbatterien bzw. Blei-Säure 
Batterien).
Wichtig: Bei Fahrzeugbatterien bitte Pole 
(wenn möglich mit Polkappen) abdecken.

GASENTLADUNGSLAMPEN
Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren

Wichtig: Zerbrochene Gasentladungs-
lampen in verschlossenen und stichfesten 
Behältern bringen.
Halogen- oder LED-Leuchtmittel sind keine 
Gasentladungslampen und gehören zu den 
Elektro-Kleingeräten.

ELEKTROALTGERÄTE
Großgeräte, Kleingeräte, Kühlgeräte, Bild-
schirme...
Um eine kostenlose Entsorgung zu gewähr-
leisten, dürfen den Geräten keine Wertstoffe 
(z.B. Kabel) entnommen werden. 
Achtung: In manchen Gemeinden (ins-
besondere im Bregenzerwald) findet die 
Sammlung der Elektroaltgeräte im Zuge der 
Sperrmüllsammlung statt. 
Wichtig: Nachtspeicheröfen (asbesthaltig) 
sollten aus gesundheitlichen Gründen kei-
nesfalls für die Entsorgung zerlegt werden.

ALTSPEISEÖLE UND 
ALTSPEISEFETTE
Frittieröle/-fette, Bratöle und Backfette
Wichtig: Diese Abfälle sind zwar nicht ge-
fährlich, verursachen jedoch bei unsachge-
mäßer Entsorgung große Probleme in der 
Kanalisation. In vielen Gemeinden wird für 
eine leichtere Sammlung der »Öli« ausge-
geben.

INFOS 
Problemstoffe, die im Haushalt, in der 
Landwirtschaft oder im Kleingewerbe (nur 
in haushaltsüblichen Mengen) anfallen, 
müssen über die öffentlichen Problemstoff-
sammelstellen entsorgt werden. 
Gefährliche Abfälle und Altöle aus Industrie 
und Gewerbe können bei der Problemstoff-
sammelstelle nicht angenommen werden.
Nutzen Sie die kostenlosen Abgabestellen 
im Handel z.B. für Batterien, Mineralöle und 
-fette, Gasentladungslampen oder Elektro-
geräte und bei Apotheken (Medikamente).
Beachten Sie dabei die Entsorgungshinwei-
se auf der Verpackung.
Problemstoffe bitte möglichst in Original-
verpackung oder klar beschriftet, nach den 
genannten Gruppen sortiert und gut ver-
schlossen abgeben.
Bei Besonderheiten (z.B. Quecksilber, Car-
bide, Ratten- und Mäusegift) informieren 
Sie das Personal und übergeben Sie diese 
Dinge persönlich.

TIPPS
Problemstoffe sollten aufgrund ihrer 
Inhaltsstoffe nach Möglichkeit vermieden 
werden. Hier finden Sie einige Tipps, wie Sie 
diese vermeiden können:
• Verzicht auf Produkte mit Kennzeichnung  
 von Gefahrensymbolen
• Auf Gütesiegel achten
• Sparsam mit Produkten umgehen
• Alternativen zu  FCKW
• Wiederaufladbare Batterien verwenden
• Kauf von reparierbaren, langlebigen und 
 energiesparenden Produkten
• Produkte reparieren lassen  
 (www.reparaturfuehrer.at)
• Funktionstüchtige Geräte weitergeben
 (www.umweltv.at/re-use)

Gut zu wissen...

Mehr Infos und Tipps auf
www.umweltv.at

Herausgeber und Verleger:
Vorarlberger Gemeindeverband, 
Marktstraße 51, 6850 Dornbirn, 
www.gemeindeverband.at;
Druck: Thurnher Druckerei GmbH, 
Rankweil

Was wird entgegengenommen?

Ebenfalls über die Problemstoffsammelstelle zu entsorgen:

UW 833
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Amtswegweiser

Marktgemeinde Schruns
Kirchplatz 2, 6780 Schruns
Telefon: +43 5556 72435 0, www.schruns.at, E-Mail: gemeinde@schruns.at 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 08:00 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag, 14:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Schruns Kommunal 
Silbertalstraße 5, 6780 Schruns
E-Mail: kommunal@schruns.at

Öffnungszeiten Recyclinghof:
Dienstag und Donnerstag, 08:00 – 12:00 und 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag, 08:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr

Verwaltung
Bürgerservice	 +43 5556 72435-0
Bauamt	 +43 5556 72435 120
Schruns Kommunal	 +43 5556 72435 600
Bauverwaltung Montafon	 +43 5556 72435 310
Wasserwerk	 +43 5556 72435 650
Recyclinghof	 +43 5556 72435 500
Straßenzustandsbericht (Lawinenstufe)	 +43 5556 72435 900

Öffentliche Einrichtungen
Kindergartenkoordination Ina Mahlbacher	 +43 664 2366794
Kindergarten St. Jodok	 +43 664 8106322
Kindergarten KiLitz	 +43 664 88977536
Kindergarten Auf der Litz	 +43 664 8111723
Kindergarten Gamprätz	 +43 664 8403591

Volksschule Schruns	 +43 5556 72435 800
Mittelschule Schruns Dorf / Schimittelschule	 +43 5556 72168
Mittelschule Schruns Grüt	 +43 5556 73537
Musikschule Montafon	 +43 5556 72118

Nützliche Telefonnummern
Polizeiinspektion Schruns www.polizei.at 	 +43 59133 8107100

Aktivpark Montafon www.aktivpark-montafon.at 	 +43 5556 21222
Ortsmarketing Schruns-Tschagguns	 +43 5556 21222
Montafon Tourismus www.montafon.at 	 +43 506686

Kurapotheke www.kurapo.at	 +43 5556 72362
Mobiler Hilfsdienst	 +43 5556 74415 30 oder 
	 +43 664 88985930
Krankenpflegeverein	 +43 5556 74415
   Bereitschaftsnummer	 +43 664 88985920
Tagesmütter	 +43 5552 71840350
Connexia Elternberatung	 +43 650 4878759
   im JAM, 1. Stock – jeden 1. Mittwoch im Monat 
   von 14:00 – 16:30 Uhr

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber 

und Redaktion: Marktgemeinde Schruns, 6780 

Schruns. Für Inhalt, Bildrechte, Richtigkeit und 

Datenschutzkonformität sind die Schreibenden 

selbst verantwortlich. Die Redaktion behält sich 

die Veröffentlichung diverser Einsendungen vor. 

Redaktion: Ortsmarketing Schruns-Tschagguns, 

Angelika Gehrmann, angelika.gehrmann@aktiv-

park-montafon.at. Herstellung: ba* Blaas Albert, 

Schruns. Unsere Umwelt ist uns wichtig! 

Gedruckt auf Naturpapier. 

Das Magazin „Schruns“ finden Sie 
in digitaler Form unter:
https://www.schruns.at/Buergerser-
vice/Gemeindezeitungen/Schruns
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GEMEINDEAMT

Schrunser Kirchplatz
Sommer / Herbst 2022

Sommermarkt 
bis 22. September / jeden Donnerstag ab 9:00 Uhr 
Zahlreiche Marktfahrer bieten regionale Produkte an – 
Alpkäse, Obst- und Gemüse, Wurst, allerhand Handgemachtes 
und vieles mehr.

"Luaga, losna & stuna" 
Die Kulturführungen Montafon laden vom Montag, 20. Juni bis 
Sonntag, 2. Oktober wöchentlich zum Besuch  
im Museum jeweils Mittwoch um 16:00 Uhr, Museumsführung 
Schruns, Führung kostenfrei

Platzkonzerte Harmoniemusik Schruns 
jeweils Donnerstag, 23.06. / 07.07. / 21.07. / 11.08.  
Beginn 20:00 Uhr 

Montafoner Abend
jeweils Donnerstag, 30.06. / 04.08. / 25.08. / Beginn 20:00 Uhr
Eine besondere Stimmung mit den Klängen des Alphorns, 
traditionellen Tänzen und urigen Schuhplattlern versprechen 
die Montafoner Abende mit der Trachtengruppe Schruns.

Schrusr Plätzli Fäscht 
Freitag, 8. Juli, 12. August und 9. September / 17:00 Uhr  
verschiedene „Plätzli“ im Dorfzentrum Schruns
Guats a schöna klina Plätzli met Musig
Musik bis 22:00 Uhr und Bewirtung durch heimische Gastro-
nomen bis 23:00 Uhr

Aktivpark und Ortsmarketing

Sommerbar 22 / MAP Kellergalerie montartphon
Samstag, 9. Juli bis Sonntag, 17. Juli / Kulturbühne Schruns 
mit gegenüberliegendem Park beim Spielplatz  
https://sommerbar.at/  

Montafoner Resonanzen / Stand Montafon
Donnerstag, 4. August bis Freitag, 16. September
Programmdetails unter www.montafon.at/montafoner-
resonanzen 

10. Mittelalterspektakel für Familien in Schruns
Freitag, 19. August bis Sonntag, 21. August
Zum 10. Mal verwandelt sich der Ortskern in Schruns in ein 
mittelalterliches Spektakel.

Bura Markt mit Sura Kees Prämierung 
Samstag, 1. Oktober / 9:00 bis 16:00 Uhr  
Kirchplatz Schruns

Lange Kunst- & Einkaufsnacht Schruns
Freitag, 14. Oktober

Änderungen sind nicht ausgeschlossen. Detailinformationen finden Sie unter www.facebook.com/schruns-tschagguns


